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Blickpunkt Grub

Hängebrücke Mattenbach
Submissionsklage

Die Hängebrücke zwischen Grub AR 
und Grub SG hätte eigentlich nun  
sämtliche Hürden genommen. Die  
Verträge sind unter Dach und Fach,  
die Bewilligungen sind vorhanden und 
auch die Projektierung ist abgeschlos-

sen. Im Juli 2018 hat die Gemeinde  
Eggersriet mit Zustimmung der Ge-
meinde Grub AR, den Auftrag an die 
Firma Seiler AG erteilt. Die Firma hat 
ein sehr gutes Devis eingereicht und 
den besten Preis geboten, wie auch die 
Termine garantiert. Die zweitplatzierte 
Berner Unternehmung, welche den 

Auftrag nicht erhielt, hat Beschwerde 
gegen das Submissionsverfahren ein-
gereicht. Die Begründung ist nicht der 
Preis. Die Offertstellerin behauptet, 
ihre Qualität sei besser und sie hätte 
den Zuschlag erhalten sollen. Die Kon-
sequenz von diesem schwer verständ-
lichen Verhalten ist nun, dass beim  
Verwaltungsgericht St. Gallen die Sub-
missionsklage hängig ist und mit den 
Vorbereitungs- und Bauarbeiten nicht 

G E M E I N D E R AT

Liebe Leserinnen und Leser

Albert Einstein schrieb: «Ich habe keine besondere Begabung, sondern bin 
nur leidenschaftlich neugierig!»

 Voller Neugier und Forschergeist entdecken Kleinkinder die Welt und 
halten ihre Eltern auf Trab. Alles Mögliche wird ausgeräumt, angefasst, in 
den Mund genommen, untersucht und auch mal zerlegt. Die beharrliche 
WARUM-Frage, bis das Kind eine zufriedenstellende Antwort erhalten hat, 
kann manchmal schon fast nerven. Diese kindliche Neugierde ist bei uns Er-
wachsenen in den Hintergrund gerückt. Wann haben Sie das letzte Mal über 
eine Schnecke gestaunt oder Bauklötze aufeinandergestapelt, bis der Turm 
steht?
 Mit verschiedenen Angeboten möchten wir in der Schule erreichen, dass 
die Neugierde und die Experimentierfreudigkeit der Schülerinnen und Schü-
ler erhalten bleiben. So bieten wir den Naturnachmittag für die B-ler, die 
freie Tätigkeit stufenübergreifend für alle Schülerinnen und Schüler und das 
Bauernhofprojekt für die Basisstufen und die Unterstufe an (Bericht in die-
sem Blickpunkt). Auch der Unterricht wird immer wieder handlungsorientiert 
und abwechslungsreich gestaltet und es wird mit neuen Lernformen gearbei-
tet. Deshalb begleitet uns im neuen Schuljahr folgender Satz aus dem Schul-
leitbild: «Wir streben durch den Einsatz verschiedener Lernformen einen  
vielfältigen Unterricht an.»  Dazu gehören Lernlandkarten und kooperative 
Lernformen, welche wir dank Weiterbildungen gezielt einsetzen werden. 
Auch das neue Mathematiklehrmittel «Mathwelt» beinhaltet viele hand-
lungsorientierte und offene Aufgaben.
 Ich möchte euch, jeder Schülerin und jedem Schüler, ganz herzlich danken!
Danke, dass ihr euch über das Jahr hinweg so stark einsetzt, neugierig bleibt, 
alle Kinder der Schule annehmt wie sie sind und uns dadurch unterstützt, dass 
die Schule in Grub so gut funktioniert.
 Ich freue mich auf ein spannendes Schuljahr 2018 / 2019 und wünsche uns 
allen eine grosse Portion Neugierde!

Nadja Bürge 
Schulleiterin

Editorial
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weitergemacht bzw. begonnen werden 
kann. Der Gemeinderat ist enttäuscht, 
dass das Projekt Hängebrücke durch 
diese Eingabe verzögert wird.

Elektrizitätsversorgung 
Grub (EVG) – Stromtarife ab 

1. Januar 2019
Bei den Kosten für die Energiebeschaf-
fung konnten aufgrund einer Grossaus- 
schreibung mit anderen EVU’s beson-
ders gute Konditionen ausgehandelt 
werden. Für das Jahr 2019 bleibt der 
Energiepreis mit einem leichten Preis-
aufschlag von +1 Prozent  ungefähr auf 
dem Vorjahresniveau und somit weiter- 
hin erfreulich tief. Die Kosten für die 
Netznutzung beim Vorliegernetz sind 
8 Prozent gesunken.
 Die Bundesabgaben SDL reduzieren 
sich von 0.32 Rp./kWh im 2018 auf 
neu 0.24 Rp./kWh im 2019. Die rest-
lichen Abgaben bleiben auf gleichem 
Niveau. 

 Neue gesetzliche Rahmen-
 bedingungen:
Die Annahme der Energiestrategie 2050 
durch das Schweizer Stimmvolk hatte 
diverse Änderungen im Energiegesetz, 
Energieverordnung und auch der Strom- 
versorgungsverordnung (StromVV) zur 
Folge. 
 Die für die Tarifgestaltung relevan-
ten Änderungen sind folgend kurz 
zusammen gefasst:
– Die Lastgangmessungen für PV-Anla- 
 gen und Grosskunden dürfen nicht 
  mehr direkt dem Kunden verrechnet 
 werden und sind neu den Netzkosten 
  anzurechnen.
– Bei Kunden bis zu einem Jahresver- 
 brauch von 50'000 kWh ist nur eine 
   Kundengruppe zulässig (Basistarif). 
– Wenn die Lasten der Kunden gesteu- 
 ert werden (Boiler, etc.), muss der 
 Kunde dafür entschädigt werden.  
 Dies kann wie bisher mit dem Nie- 
 dertarif gemacht werden.

Die Strukturen und Namensgebungen 
der Tarife wurde entsprechend erwei-
tert und angepasst und haben Auswirk- 
ungen auf die verschiedenen Tarif-
gruppen der Elektrizitätsversorgung 
Grub AR. 
 Bei den Berechnungen der neuen 
Tarife wurden die Kosten Netznutzung, 
Grundpreis und Energie je Kundenseg-
ment gemäss den gesetzlichen Vorga-
ben berücksichtigt. Über alle Tarifgrup- 

pen betrachtet steigt der Strompreis 
um ca. 2.6 Prozent. 
 Der Gemeinderat hat die von der 
IBG B. Graf AG Engineering, St. Gallen 
berechneten neuen Stromtarife gültig 
ab 1. Januar 2019 genehmigt und befür- 
wortet weiterhin die Grundversor-
gung für Haushalte und Leistungskun-
den mit Strom aus 100 % Wasserkraft.
 Die einzelnen Tarife können ab  
31.  August 2018 auf der Homepage der 
Gemeinde Grub unter www.grub.ch 
Rubrik «Onlinie-Schalter», Elektrizitäts- 
versorgung, Preisblatt Tarife 2019 
(siehe Seite 5) eingesehen werden.

Sanierung Hauptleitung 
Oberbrunnen

Das Gebiet Unterrechstein und spe-
ziell das Appenzeller Heilbad werden 
über die Hauptleitung Oberbrunnen 
erschlossen und mit Wasser versorgt. 
Ein Teilstück (219 m) dieser Leitung 
(Baujahr 1951) ist 67 Jahre alt und 
besteht grössenteils aus Eternit, das 
immer mehr zerfällt und in den letzten 
zwei Jahren schon viermal repariert 
werden musste. Ein Teilstück (10 m) 
wurde bereits durch ein neues PE-
Druckrohr ersetzt. Aktuell ist erneut 
ein Bruch entstanden und die Leitung 
musste geschlossen werden. Bis der 
Schaden repariert ist, erfolgt die Not-
versorgung des Gebietes über die Ring- 
leitung Rehetobel. Die Schadstelle ist 
geöffnet und gesichert. 
 Da diese Hauptleitung immer mehr 
zerfällt, die Schäden sich häufen und 
das Risiko sehr hoch ist, dass vor und 
nach den Reparaturstellen neue Schad- 
stellen entstehen, ist es dringend not-
wendig, die ganze Leitung (ca. 220 m) 
zu ersetzen.
 Der Gemeinderat hat deshalb  
beschlossen, die Hauptleitung Ober-
brunnen zu sanieren und hat dafür 
einen Nachtragskredit von Fr. 60‘000.– 
bewilligt. 

Der Gemeinderat hat die Aufträge wie 
folgt vergeben:
 Tiefbauarbeiten an die Firma: 
 Hohl AG, 9410 Heiden
 zu Fr. 25‘600.85 inkl. MwSt.

 Sanitärarbeiten an die Firma:
 Paul Kobelt AG, 9410 Heiden
 zu Fr. 30‘591.10 inkl. MwSt.

Inserate-Annahmeschluss 
Freitag, 14. September 2018

Bauamt Vorderdorf
Altes Feuerwehrdepot

Ein Bewohner aus dem Vorderdorf 
gelangte an die Gemeindeverwaltung 
mit der Bitte, das Welleternit-Dach des 
alten Feuerwehrdepots überprüfen zu 
lassen, ob dieses evtl. Asbest enthält 
und Asbestfasern freigesetzt werden. 
Das Büro des Gemeinderates hat da-
raufhin beschlossen, das Dach durch 
einen Fachmann beurteilen zu lassen. 
Dieser stellte fest, dass es etwa 40 Jahre 
alt ist, die Platten porös geworden sind 
und die Farbe abblättert. Dadurch kön-
nen zum Teil Asbestfasern freigesetzt 
werden. Nach Beurteilung des Fach-
manns handelt es sich hier um eine 
Altlast und er empfiehlt deshalb, das 
Dach zu sanieren. 
 Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 14.  August 2018 beschlossen, 
das Dach des alten Feuerwehrdepots 
zeitnah sanieren zu lassen und dafür 
einen Nachtragskredit von Fr. 22‘500.–
bewilligt.
Die Aufträge wurden wie folgt
vergeben:
 Gerüst und Dachsanierung an die 
 Firma:
 Urs Graf AG, 9410 Heiden
  zu Fr. 18‘500.– inkl. MwSt.

 Spenglerarbeiten an die Firma: 
 Meinrad Signer AG, 9035 Grub AR
 zu Fr. 2‘934.60 inkl. MwSt. 

Der Gemeinderat ist sich einig, dass 
die gemeindeeigenen Liegenschaften 
sukzessive auf Altlasten überprüft wer- 
den müssen.

Grub zählt Ende Juli 
1026 Bewohnerinnen und 

Bewohner
Zuzüge: D’Amato Maria, Unterrech-
stein 285, Gadaleta Damiano, 
Unterrechstein 285
Pfaff-Körber Stefan und Körber 
Angelika mit Körber Leon und 
Körber Sophie, Dorf 71
Schoch Barbara, Unterrechstein 616

Geburt: Kast Leana Emma, 
Am Mattenbach 1, geboren am 
31.  Juli 2018 in St. Gallen

Kontaktstunde
der Gemeindepräsidentin

Nächste Kontaktstunde mit Gemein-
depräsidentin Katharina Zwicker: 
Montag, 10. September 2018      
von 16.30 bis 17.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer der Gemeindekanzlei.
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Ergänzungswahl 
in den Gemeinderat

Da bis zur vergangenen Gemeinderats- 
sitzung vom 14. August 2018 noch  
keine Kandidatinnen oder Kandidaten 
bekannt waren, hat der Gemeinderat 
entschieden, den ersten Wahlgang für 
die  Ergänzungswahl des  7. Mitglieds 
in den Gemeinderat auf den Abstim-
mungssonntag vom 25. November 2018 
zu verlegen. Der Gemeinderat richtet 
einen Aufruf an die Gruber Bevölke-
rung, sich aktiv für die Wiederbeset-
zung des 7. Gemeinderatssitzes einzu-
setzen und ein allfälliges Interesse an 
einer Mitwirkung im Gemeinderat zu 
melden.

ABST IMMUNG

Die Urne ist zur Stimmabgabe wie folgt aufgestellt:

Samstag, 22. September 2018 18.00 - 19.00 Uhr auf der Gemeindekanzlei
Sonntag, 23. September 2018   9.00 - 11.00 Uhr auf der Gemeindekanzlei

Vorzeitige Stimmabgabe
Die vorzeitige Stimmabgabe ist möglich am Mittwoch, Donnerstag und Freitag vor dem 
Abstimmungssonntag während den ordentlichen Bürozeiten der Gemeindekanzlei. 
Über die Möglichkeiten der erleichterten Stimmabgabe orientiert der Stimmausweis, 
welcher allen Stimmberechtigten bereits zugestellt worden ist.

Abstimmungsvorlagen vom 23. September 2018

Eidgenössische Volksabstimmung

1.  Bundesbeschluss vom 13. März 2018 über die Velowege sowie die 
  Fuss- und Wanderwege (direkter Gegenentwurf zur zurückgezogenen
  Volksinitiative  «Zur Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege
  [Velo-Initiative]»)

2. Volksinitiative vom 26. November 2015 «Für gesunde sowie umwelt-
  freundlich und fair hergestellte Lebensmittel (Fair-Food-Initiative)»

3. Volksinitiative vom 30. März 2016 «Für Ernährungssouveränität. 
  Die Landwirtschaft betrifft uns alle»

Kantonale Volksabstimmung

1.  Volksinitiative für mehr Steuergerechtigkeit

2. Gesetz über den Spitalverbund Appenzell Ausserrhoden, Teilrevision

Bewilligte Baugesuche 
Bauherrschaft:  Altherr Christian, 
Chreitobel 88, 9035 Grub AR
Bauvorhaben: Sanierung Umschlag-
platz / Parkplatz 
Baugrundstück: Parz. Nr. 96,  
Assek. Nr. 88, Chreitobel

Gesuchsteller: Einwohnergemeinde 
Grub AR und Politische Gemeinde 
Eggersriet
Grundeigentümer: Einwohnerge-
meinde Grub AR, Dorf 60, 9035 Grub
Bauvorhaben: Neubau Hänge-
brücke Mattenbach
Baugrundstück: Parz. Nr. 1,  
Frauenrüti

Bauherrschaft: Einwohnergemeinde 
Grub AR, Dorf 60,  9035 Grub AR
Bauvorhaben: Anbau eines  
Unterstandes 
Baugrundstück: Parz. Nr. 693,  
Assek. Nr. 613,  Feuerwehrdepot  
Riemen

Bauherrschaft: Gerber Heidi, 
Tuttwilerstrasse 16,  9542 Münch-
wilen
Bauvorhaben: Windfang beim  
seitlichen Hauseingang 
Baugrundstück: Parz. Nr. 65,   
Assek. Nr. 56, Dorf

Bauherrschaft: Haas Doris,  
Goldacherstrasse 75,  
9404 Rorschacherberg SG
Bauvorhaben: Umnutzung Schwei-
nestall / Einbau zwei Garagentore 
Baugrundstück: Parz. Nr. 518, 502, 
Assek. Nr. 358, Ebni

Gesuchsteller: STWEG Hord 371, 
c/o Liegenschaften-Treuhand,  
Brühlgasse 28, 9000 St. Gallen
Bauvorhaben: Sanierung Flachdach 
Baugrundstück: Parz. Nr. 490,  
Assek. Nr. 371, Hord

Bauherrschaft: Szabo Udo,  
Obere Hord 531, 9035 Grub AR
Bauvorhaben:  - Ersatz Ölheizung 
durch Luft/Wasser Wärmepumpe
-  Installation Schwedenofen im  
 Aussenbereich Sitzplatz
-  Ersatz Thuja-Zaun durch Metall- 
 Stein Zaun
-  Vergrösserung Gartenhaus
Baugrundstück: Parz. Nr. 652,   
Assek. Nr. 531, Obere Hord

Bauherrschaft: Weiler Hans,  
Chreitobel 89, 9035 Grub AR
Bauvorhaben: Sanierung Parkplatz 
(Teerung)
Baugrundstück: Parz. Nr. 97,  
Assek. Nr. 89, Chreitobel

Personelles
Gemeindekanzlei

Lehrabgänger Arie Thür, 
geb. 6. Oktober 1998, wohnhaft 

in Oberegg und ausgebildet 
auf der Bezirksverwaltung 

Oberegg, konnte per 
13.  August 2018 mit einem 

40-Prozent-Pensum bis 
31. Dezember 2018 verpflichtet 
werden (RS ab 14. Januar 2019). 

Arie Thür ist mit den 
nsp-Programmen und 

dem Verwaltungsbetrieb
 bestens vertraut. 

Der Gemeinderat sowie das 
Team der Gemeindeverwaltung 

heissen Arie Thür herzlich 
willkommen und wünschen 
ihm einen guten Start sowie 
viel Freude und Erfolg bei 

der neuen Tätigkeit.

Rücksichtnahme beim Rasenmähen 

Eine gewisse Rücksichtnahme auf 
die Nachbarschaft wird empfohlen. 
Dies kann dadurch geschehen, dass 
man diese Arbeit auf gewisse Zeiten 
beschränkt und zwar auf 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.30 bis 20.00 Uhr.

Hier handelt es sich nicht um eine  
behördliche Verfügung, sondern einfach 
um einen Akt freundschaftlicher Rück-
sichtnahme.
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Anmeldetalon Ausbildungsabschluss
Bitte einsenden bis 28. September 2018 an:

Gemeindekanzlei Grub, Willi Solenthaler, 
Gemeindeschreiber, Dorf 60, 9035 Grub AR
willi.solenthaler@grub.ch

Erfolgreicher
Ausbildungs-
abschluss ...

... das muss gefeiert werden!

Name/ Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Beruf/Studium

Geburtsdatum

Lehrbetrieb

Fachschule

Ausbildungsende

Eine vom Gemeinderat eingesetzte Arbeitsgruppe 
organisiert einen feierlichen Anlass zu Ehren aller, 
die in diesem Jahr nachweislich bis zum 19. Oktober 
ihre Ausbildung beenden.

Eingeladen werden Gruber Lehrabgänger/-innen
und Schulabgänger/-innen einer höheren Fachschule 
oder dem 2. Bildungsweg (Studium/Lehre) und  
auswärtige Lehrabgänger/-innen von Gruber Lehr-
betrieben sowie Vertreter des jeweiligen Lehrbe-
triebes.

Geplant ist die feierliche Ehrung am 
Freitag, 19. Oktober 2018 ab 19.00 Uhr 
im Hotel Ochsen, Grub zusammen 
mit der Neuzuzüger-Begrüssung. 

Damit die entsprechenden Einladungen zugestellt 
werden können, bittet die Arbeitsgruppe um Mithilfe 
bei der Adressermittlung.

eUmzugCH             Wohnortwechsel elektronisch melden

Ihren Umzug können Sie neu auch in der Gemeinde Grub AR sowie 
im ganzen Kanton Appenzell Ausserrhoden unabhängig von den 
Schalteröffnungszeiten elektronisch melden.
Auf unserer Webseite finden Sie den Link auf die Internetplattform 
von eUmzugCH (www.eumzug.swiss). Da können Sie die Abmeldung 
in Ihrer heutigen und die Anmeldung in Ihrer zukünftigen Wohnge-
meinde oder eine Adressänderung innerhalb der Gemeinde, in einem 
Schritt erledigen.

Das Wichtigste im Überblick
• Bei einem Umzug innerhalb der Schweiz sind Sie gesetzlich zur  
 Meldung des Wohnsitzwechsels innerhalb 14 Tage verpflichtet.
• Diese Meldung können Sie über www.eumzug.swiss elektronisch 
 erledigen.
• Sie haben weiterhin die Möglichkeit, Ihren Wohnortswechsel am  
 Schalter zu melden.
• Um eUmzugCH zu nutzen, müssen Sie volljährig und handlungs 
 fähig sein.
•  Meldungen rund um den Wochenaufenthalt können Sie nicht  
 über diesen Dienst vornehmen.

eUmzug noch nicht in der ganzen Schweiz verfügbar
Die Plattform eUmzugCH ist im Aufbau, daher bieten noch nicht alle 
Kantone und Gemeinden die elektronische Meldung des Wohnorts-
wechsels an. Der Service soll bis Ende 2019 in der ganzen Schweiz 
verfügbar sein.
Wenn nur Ihre Wegzugsgemeinde den eUmzug anbietet, können 
Sie die Abmeldung elektronisch über www.eumzug.swiss erledigen. 
Die Anmeldung an Ihrem neuen Wohnort erfolgt jedoch wie 
bis anhin am Schalter.

Gesucht werden Einwohnerinnen oder 
Einwohner für den 7. Sitz im Gemeinderat

Für die Nachfolge als 7. Mitglied in den Gemein-
derat suchen wir geeignete Kandidatinnen und 
Kandidaten, die Freude an der Aufgabe eines 
öffentlichen Amtes verspüren und sich zugunsten 
der Einwohnerschaft und für das Gesamtwohl der 
Gemeinde Grub AR einsetzen möchten.

Wer diese interessante und verantwortungsvolle 
Aufgabe übernehmen möchte melde sich bitte 
bei Susanne Lutz 
 Präsidentin FDP Grub AR 
 071 891 29 41 
 e-mail: susanne.lutz@paus.ch 

Ihre Fragen werden von ihr gerne beantwortet.
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Elektrizitätsversorgung Grub AR 
Dorf 60, 9035 Grub AR   

Telefon:   071 891 17 48   
info@grub.ch   www.grub.ch 

Preisblatt Gültig ab 01. Januar 2019 

Haushalt 
Der Elektrizitätstarif „Haushalt“ gilt für Kunden auf Niederspannungsebene mit einem jährlichen 
Verbrauch bis 50‘000 kWh und bei welchen die eigenen Lasten entweder gesperrt/gesteuert oder nicht 
gesperrt/gesteuert werden. 

Elektrizitätstarif  (Netznutzung + Energielieferung + Abgaben) ST-Haushalt-DT

Basis-Einheitstarif 
Hochtarif (HT) Niedertarif (NT) 

Netznutzung    (Hoch/Niedertarif) Rp./kWh 12.60 7.40 

Energielieferung       (Hoch/Niedertarif) Rp./kWh 5.80 4.50 

Gesetzliche Abgaben 
KEV Kostendeckenden Einspeisevergütung Rp./kWh 2.20 2.20 
SGF Schutz der Gewässer und Fische Rp./kWh 0.10 0.10 
SDL Systemdienstleistung Swissgrid Rp./kWh 0.24 0.24 

Abgaben  
Abgaben und Leistungen an das Gemeinwesen Rp./kWh 1.50 1.50 

Elektrizitätstarif   Hoch/Niedertarif Rp./kWh 22.44 (24.17)* 15.94 (17.17)* 

Systemgebühren  Grundpreis Fr./Mt. 15.00 (16.16)* 15.00 (16.16)* 

(alle Preise exklusiv  7.7% Mehrwertsteuer, * inkl. MwSt.) 

Allgemeines:  Das neue Stromversorgungsgesetz 
(StromVG) schreibt die Trennung der Netznutzungs- 
und Energiekosten vor. Auf den Rechnungen werden 
die Netznutzung, Energieverbrauch und Abgaben 
separat ausgewiesen. 

Anwendung:  Der Einfachtarif und der Doppeltarif 
werden bei einem Verbrauch bis 50'000 kWh pro Jahr 
angewendet. 

Tarifzeiten:  Für den Elektrizitätstarif sind folgende 
Tarifzeiten massgebend. Basis-Einheitstarif / 
Hochtarif (HT): Montag bis Freitag  07.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, Niedertarif (NT): übrige Zeiten. 

Gesetzliche Abgaben:  Auf jede verbrauchte 
Kilowattstunde wird eine Bundesabgabe zur 
Finanzierung der kostendeckenden 
Einspeisevergütung  für erneuerbare Energien (KEV) 
und zum Schutz der Gewässer und Fische (SGF) und 
für Systemdienstleistungen (Betrieb des nationalen 
Übertragungsnetzes gemäss 
Stromversorgungsgesetz (SDL) erhoben. 

Ablesung und Rechnungsstellung:  Die Zähler-
ablesung mit Rechnungstellung für Kunden im 
Haushalttarif erfolgt jährlich per Ende Dezember. 
Es werden alle 3 Monate à Konto Rechnungen gestellt.

Steuerung und Sperrung:  Für Waschmaschinen, 
Wäschetrockner, Heubelüftungen, Wärmepumpen 
etc. gilt die Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr als 
Höchstbelastungszeit mit werkseitiger Ausschaltung. 
Änderungen bleiben vorbehalten. 

Der Kunde kann auf die Steuerung und Sperrung der 
eigenen Lasten verzichten. Bei einem Verzicht entfällt 
die Entschädigung der Niedertarifzeit und der 
Gesamtverbrauch wird zum Ansatz des Hochtarif bzw. 
Basis-Einheitstarif verrechnet.   

Ein allfälliger Wechsel des Kunden per 01. Januar des 
folgenden Kalenderjahrs ist der Elektrizitätsversorgung 
Grub AR vorgängig bis zum 30. November schriftlich zu 
melden (Wechsel nur per Ende Jahr möglich). 

Mehrwertsteuer:  Die Preisangaben sind "exkl. MwSt".
Es wird der zurzeit gültige Mehrwertsteuersatz von 7.7% 
verrechnet und kaufmännisch gerundet. 
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Netznutzung    (Hoch/Niedertarif) Rp./kWh 12.60 7.40 

Energielieferung       (Hoch/Niedertarif) Rp./kWh 5.80 4.50 

Gesetzliche Abgaben 
KEV Kostendeckenden Einspeisevergütung Rp./kWh 2.20 2.20 
SGF Schutz der Gewässer und Fische Rp./kWh 0.10 0.10 
SDL Systemdienstleistung Swissgrid Rp./kWh 0.24 0.24 

Abgaben  
Abgaben und Leistungen an das Gemeinwesen Rp./kWh 1.50 1.50 

Elektrizitätstarif   Hoch/Niedertarif Rp./kWh 22.44 (24.17)* 15.94 (17.17)* 

Systemgebühren  Grundpreis Fr./Mt. 15.00 (16.16)* 15.00 (16.16)* 

(alle Preise exklusiv  7.7% Mehrwertsteuer, * inkl. MwSt.) 

Allgemeines:  Das neue Stromversorgungsgesetz 
(StromVG) schreibt die Trennung der Netznutzungs- 
und Energiekosten vor. Auf den Rechnungen werden 
die Netznutzung, Energieverbrauch und Abgaben 
separat ausgewiesen. 

Anwendung:  Der Einfachtarif und der Doppeltarif 
werden bei einem Verbrauch bis 50'000 kWh pro Jahr 
angewendet. 

Tarifzeiten:  Für den Elektrizitätstarif sind folgende 
Tarifzeiten massgebend. Basis-Einheitstarif / 
Hochtarif (HT): Montag bis Freitag  07.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, Niedertarif (NT): übrige Zeiten. 

Gesetzliche Abgaben:  Auf jede verbrauchte 
Kilowattstunde wird eine Bundesabgabe zur 
Finanzierung der kostendeckenden 
Einspeisevergütung  für erneuerbare Energien (KEV) 
und zum Schutz der Gewässer und Fische (SGF) und 
für Systemdienstleistungen (Betrieb des nationalen 
Übertragungsnetzes gemäss 
Stromversorgungsgesetz (SDL) erhoben. 

Ablesung und Rechnungsstellung:  Die Zähler-
ablesung mit Rechnungstellung für Kunden im 
Haushalttarif erfolgt jährlich per Ende Dezember. 
Es werden alle 3 Monate à Konto Rechnungen gestellt.

Steuerung und Sperrung:  Für Waschmaschinen, 
Wäschetrockner, Heubelüftungen, Wärmepumpen 
etc. gilt die Zeit von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr als 
Höchstbelastungszeit mit werkseitiger Ausschaltung. 
Änderungen bleiben vorbehalten. 

Der Kunde kann auf die Steuerung und Sperrung der 
eigenen Lasten verzichten. Bei einem Verzicht entfällt 
die Entschädigung der Niedertarifzeit und der 
Gesamtverbrauch wird zum Ansatz des Hochtarif bzw. 
Basis-Einheitstarif verrechnet.   

Ein allfälliger Wechsel des Kunden per 01. Januar des 
folgenden Kalenderjahrs ist der Elektrizitätsversorgung 
Grub AR vorgängig bis zum 30. November schriftlich zu 
melden (Wechsel nur per Ende Jahr möglich). 

Mehrwertsteuer:  Die Preisangaben sind "exkl. MwSt".
Es wird der zurzeit gültige Mehrwertsteuersatz von 7.7% 
verrechnet und kaufmännisch gerundet. 

Elektrizitätsversorgung Grub AR 
Dorf 60, 9035 Grub AR   

Telefon:   071 891 17 48   
info@grub.ch   www.grub.ch 

Preisblatt Gültig ab 01. Januar 2019 
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Abgaben und Leistungen an das Gemeinwesen Rp./kWh 1.50 1.50 

Elektrizitätstarif   Hoch/Niedertarif Rp./kWh 22.44 (24.17)* 15.94 (17.17)* 

Systemgebühren  Grundpreis Fr./Mt. 15.00 (16.16)* 15.00 (16.16)* 
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S C H U L E

Heute säen – 
in 20 Jahren ernten  

Vergangenen Herbst durfte ich mit der 
Schule Grub AR das Projekt Bauern-
hofschule starten. Mit den zwei Klas-
sen der Basisstufe verbrachte ich je 
vier Vormittage, verteilt auf das ganze 
Schuljahr, auf dem Hof der Familie 
Rechsteiner. Die Tage sind saisonal ein-
geteilt in Hof und Tiere im Sommer, 
Ernte im Herbst, Holzen und Heizen 
im Winter sowie Garten und Wasser im 
Frühling bzw. Frühsommer. Dabei ist 
sehen, fühlen, schmecken und riechen 
gleich wichtig wie entdecken und  
begreifen. Kernstück des Morgens ist 
aber zunehmend das Arbeiten, das 
dem Alter der Kinder, der Saison und 
den Bedürfnissen des Hofes angepasst 
ist. So kann ich den Schülerinnen und 
Schülern die Zusammenhänge zwi-
schen Boden, Pflanzen und Tieren,  
Jahreszeiten und Wetter erlebbar ma-
chen. Besonders eindrücklich war der 
Gartenmorgen, bei dem wir Kompost 
umgesetzt haben. Die Kinder haben 
gerochen, gesehen, gefühlt, was Kom-
post ist und erlebt, wie dieser als Erd-
fabrik funktioniert und aus Abfall  
wieder Erde entsteht, welche Tiere in 
diesem Prozess eine Rolle spielen und 
was daraus Neues wachsen kann. Die 
gesiebte Komposterde haben wir gleich 
als wertvollen Dünger für die Auspflan- 
zung unserer eigenen Kartoffeln ver-
wendet. Diese werden wir im Herbst 
ernten und etwas daraus kochen.

 So lernen die Kinder die Verbin-
dung von Mensch und Natur mit einem 
lebensnahen Unterricht. Dabei kommt 
uns der neue Lehrplan sehr entgegen. 
Dieser sieht vor, dass sich Schülerin-
nen und Schüler mit der Komplexität 
der Welt auseinandersetzen und Ver-
netzungen und Zusammenhänge ver-
stehen. Die Kinder sollen vieles ler-
nen, das sie zur nachhaltigen Entwick- 
lung der Zukunft befähigt, auch ein-
fache Mahlzeiten kochen und einen 
sorgsamen Umgang mit Lebensmit-
teln pflegen. Um das zu begreifen,  
bietet sich Schule auf dem Bauernhof 
als Ergänzung zum Unterricht im Klas-
senzimmer bestens an.
 Um mein Projekt umzusetzen,  
brauchte ich eine Bauernfamilie, die 
mitmacht. Mit Sibylle und Johannes 
Rechsteiner aus Grub habe ich ein  
engagiertes Paar gefunden, das mich 
mit meiner Idee, mit einem idealen 
Ort sowie als offene, freundliche Gast-
geber und Experten unterstützt. Mit 
Milchkühen, Mastschweinen, Hüh-
nern, Obstbäumen und Wald bietet 
dieser Hof eine Fülle an Arbeiten,  
Erfahrungen und Lerngelegenheiten. 
Für Familie Rechsteiner ist dieses Pro-
jekt eine Herausforderung, obwohl sie 
seit knapp 20 Jahren immer wieder 
auch Schule auf dem Bauernhof 
(SchuB) anbietet. Für sie ist es eine 
Freude zu sehen, wie sich die Schüler 
und Schülerinnen auf dem Hof verwei-
len, kreativ werden und fast magisch 

von den Tieren angezogen werden. 
Zwischen den beiden Schulklassen 
beobachten Rechsteiners auch Unter-
schiede. Beide seien aber total von der 
elektronischen Kratzbürste und dem 
Mistschieber fasziniert gewesen. 

 Die Kinder sollen erleben, dass die 
Landwirtschaft nicht einfach Dekora-
tionsobjekt, sondern auch eine wesent- 
liche Lebensgrundlage für uns ist, die 
wir gemeinsam sorgfältig und respekt-
voll behandeln müssen. Wir führen im 
nächsten Schuljahr die angefangenen 
Wege mit der Basisstufe und der Unter- 
stufe im Garten, im Holz, im Stall und 
in der Küche weiter. Darauf freue ich 
mich zusammen mit der Familie Rech-
steiner sehr.
 Michaela Linder, Naturpädagogin

Heute	säen	–	in	20	Jahren	ernten	
 
Vergangenen	Herbst	durfte	ich	mit	der	Schule	Grub	AR	das	Projekt	Bauernhofschule	starten.	
Mit	den	zwei	Klassen	der	Basisstufe	verbrachte	ich	je	vier	Vormittage,	verteilt	auf	das	ganze	
Schuljahr,	auf	dem	Hof	der	Familie	Rechsteiner.	Die	Tage	sind	saisonal	eingeteilt	in	Hof	und	
Tiere	im	Sommer,	Ernte	im	Herbst,	Holzen	und	Heizen	im	Winter	sowie	Garten	und	Wasser	
im	Frühling	bzw.	Frühsommer.	Dabei	ist	sehen,	fühlen,	schmecken	und	riechen	gleich	wichtig	
wie	entdecken	und	begreifen.	Kernstück	des	Morgens	ist	aber	zunehmend	das	Arbeiten,	das	
dem	Alter	der	Kinder,	der	Saison	und	den	Bedürfnissen	des	Hofes	angepasst	ist.	So	kann	ich	
den	Schülerinnen	und	Schülern	die	Zusammenhänge	zwischen	Boden,	Pflanzen	und	Tieren,	
Jahreszeiten	und	Wetter	erlebbar	machen.	Besonders	eindrücklich	war	der	Gartenmorgen,	
bei	dem	wir	Kompost	umgesetzt	haben.	Die	Kinder	haben	gerochen,	gesehen,	gefühlt,	was	
Kompost	ist	und	erlebt,	wie	dieser	als	Erdfabrik	funktioniert	und	aus	Abfall	wieder	Erde	
entsteht,	welche	Tiere	in	diesem	Prozess	eine	Rolle	spielen	und	was	daraus	Neues	wachsen	
kann.	Die	gesiebte	Komposterde	haben	wir	gleich	als	wertvollen	Dünger	für	die	Auspflanzung	
unserer	eigenen	Kartoffeln	verwendet.	Diese	werden	wir	im	Herbst	ernten	und	etwas	daraus	
kochen.	
 

 
 
 
So	lernen	die	Kinder	die	Verbindung	von	Mensch	und	Natur	mit	einem	lebensnahen	
Unterricht.	Dabei	kommt	uns	der	neue	Lehrplan	sehr	entgegen.	Dieser	sieht	vor,	dass	sich	
Schülerinnen	und	Schüler	mit	der	Komplexität	der	Welt	auseinandersetzen	und	
Vernetzungen	und	Zusammenhänge	verstehen. Die	Kinder	sollen	vieles	lernen,	das	sie	zur	
nachhaltigen	Entwicklung	der	Zukunft	befähigt,	auch	einfache	Mahlzeiten	kochen	und	einen	
sorgsamen	Umgang	mit	Lebensmitteln	pflegen.	Um	das	zu	begreifen,	bietet	sich	Schule	auf	
dem	Bauernhof	als	Ergänzung	zum	Unterricht	im	Klassenzimmer	bestens	an.	

Um	mein	Projekt	umzusetzen,	brauchte	ich	eine	Bauernfamilie,	die	mitmacht.	Mit	Sibylle	
und	Johannes	Rechsteiner	aus	Grub	habe	ich	ein	engagiertes	Paar	gefunden,	das	mich	mit	
meiner	Idee,	mit	einem	idealen	Ort	sowie	als	offene,	freundliche	Gastgeber	und	Experten	
unterstützt.	Mit	Milchkühen,	Mastschweinen,	Hühnern,	Obstbäumen	und	Wald	bietet	dieser	
Hof	eine	Fülle	an	Arbeiten,	Erfahrungen	und	Lerngelegenheiten.	Für	Familie	Rechsteiner	ist	
dieses	Projekt	eine	Herausforderung,	obwohl	sie	seit	knapp	20	Jahren	immer	wieder	auch	

NEUAUFTRITT	  DER	  SCHULE	  GRUB	  
	  
	  

	  
	  
	  
	  
Im	  Verlaufe	  des	  vergangenen	  Jahres	  haben	  sich	  verschiedene	  Arbeitsgruppen	  zusammen	  mit	  
den	  Lehrpersonen,	  der	  Schulleitung	  und	  der	  Schulkommission	  mit	  dem	  Logo,	  dem	  Leitbild	  
und	  der	  Homepage	  der	  Schule	  auseinandergesetzt.	  Der	  Prozess	  war	  gar	  nicht	  so	  einfach,	  galt	  
es	  doch	  verschiedenste	  Ansichten	  zu	  berücksichtigen.	  	  
Wir	  freuen	  uns	  sehr,	  Ihnen	  zum	  neuen	  Jahr	  nicht	  nur	  alles	  Gute	  wünschen,	  sondern	  auch	  die	  
neue	  Homepage	  präsentieren	  zu	  können.	  Wie	  gewohnt	  finden	  Sie	  darauf	  alle	  wichtigen	  
Informationen	  zur	  Schule	  inklusive	  dem	  neuen	  Leitbild.	  	  
Die	  Schulkommission	  bedankt	  sich	  bei	  allen	  für	  das	  wertvolle	  Mitdenken	  und	  Mitwirken	  und	  
freut	  sich	  über	  den	  Neustart.	  
Die	  Schulkommission	  	  
	  
Ab	  sofort	  finden	  Sie	  alle	  wichtigen	  Informationen	  auf	  der	  neuen	  Homepage:	  
	  
www.schule.grub.ch	  	  
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den	  Lehrpersonen,	  der	  Schulleitung	  und	  der	  Schulkommission	  mit	  dem	  Logo,	  dem	  Leitbild	  
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S C H U L E

Herzlich willkommen in der Schule! 
62 Schülerinnen und Schüler, die Lehrpersonen und die Schulleiterin haben 
sich zu einem Spalier aufgestellt, um die sechs neuen Basisstufenkinder begrüs-
sen zu können. Mit einem Schokoladenkäferli wünschten wir ihnen viel Glück 
und viel Freude am Lernen. 
 Mit einer Sonnenblume hiessen wir Beatrice Weniger, welche bis zu den 
Herbstferien die Stellvertretung von Andrea Preisig übernimmt, und Marina 
Stohler, die neue Lehrperson für die Musikalische Grundschule, herzlich will-
kommen.  ÄN GUETÄ START!

Sprachen öffnen neue Wege

Herzliche Gratulation den Sprachdiplomabsolventinnen und 
-absolventen!

Alle angemeldeten Schülerinnen und Schüler haben die Sprachzer-
tifikatsprüfungen, mehrheitlich sogar mit Auszeichnung, bestanden: 

Cambridge English B1:
Carbone Valentina, Kroha Lara, Oertle Fabio, Rechsteiner  Tonia,  
Reinhold Elin, Vetsch Jana

DELF Diplôme d'Etudes en Langue Française A2: 
Kroha Lara, Vetsch Jana

Wir freuen uns, auch im neuen Schuljahr möglichst viele Schülerinnen 
und Schüler der 3. Sek. anmelden zu dürfen. Die dazu notwendigen Infor-
mationen werden im 1. Quartal von den Sprachlehrpersonen abgegeben. 

Schulleitung Wolfhalden Oberstufe  
Mittelstufe 
Unterstufe 
Kindergarten 
 

 

    Schule Wolfhalden  

Schulleitung Wolfhalden 
 
Die Schulleiterin von Wolfhalden Frau Anette Grasshoff hat sich aufgrund ihrer Krankheit 
leider entscheiden müssen, die Schule Wolfhalden per 31. Januar 2014 zu verlassen. 
Frau Grasshoff ist weiterhin krankgeschrieben. 
Ich wünsche ihr an dieser Stelle von Herzen gute Genesung und äussere die Hoffnung, 
dass das Verlassen der Stelle in Wolfhalden sie in ihrem Heilungsprozess unterstützt. 
Ihren Entscheid teilte Frau Grasshoff der Schulkommission und dem Gemeinderat mit. Der 
Gemeinderat Wolfhalden nahm die ausserordentliche Kündigung an und dankte ihr, dass 
sie damit den Weg frei machte, eine möglichst baldige Nachfolgelösung zu finden. Die 
Schulkommission wurde durch den Gemeinderat beauftragt, die Stelle auszuschreiben 
und die entsprechenden Abklärungen und Gespräche zu führen. Ziel ist, dem Gemeinderat 
Wolfhalden an der Sitzung vom 4. März 2014 einen Nachfolgerin oder einen Nachfolger 
zur Wahl vorzuschlagen. Die Schulleitung wird weiterhin durch Frau Jennifer Deuel ge-
währleistet. Sie ist die Hauptansprechpartnerin für alle Schulstufen und alle Anliegen. 
Herr Menno Huber nimmt alle Aufgaben in Bezug auf die Umstellung der Oberstufe auf 
das altersdurchmischte Lernen wahr. 
 
Pius Süess, Schulpräsident Wolfhalden 
 

Schule 
Wolfhalden

 Telefon • chaT • Mail
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Rainer Stöcklis und Ina
Praetorius Präsentation 

der Vaterunser-/Mutterunser-
Anthologie

Donnerstag, 27. September 
19.00 Uhr, Bibliothek Heiden

Ein rundes Jahr ist es her, seit der Papst 
in Rom, dass die Christen deutscher 
Sprache, dass Beterinnen hierzulande 
die sechste Bitte des Vaterunsers disku-
tieren. Führt uns denn Einer, den wir 
«unseren Vater» heissen und der im 
Himmel wohne, in Versuchung? Führt 
er – oder duldet bloss, dass wir ins Stol-
pern geraten, den Gelüsten nachgeben, 
uns schuldig machen?
 Die reichhaltige Anthologie von Ina 
Praetorius und Rainer Stöckli gibt am 
27. September auf solche Fragen viel-
fältig Antwort. Aber nicht nur darauf! 
Das Lese- und Bilderbuch versammelt 
Variationen des Vaterunser-/Mutter-
unser-Gebets aus mehr als 250 Jahren, 
in alten, in fremden, in neukühnen 
Sprachen, auch in Dialekten.
 Den Anlass unterstützen der Verein 
«Häädler Frauen», die Katholische Pfar-
rei Heiden-Rehetobel und das Heide-
ner Bibliotheks-Team; er findet in der 
Bibliothek Heiden statt, beginnt um  
19 Uhr, bietet Lesung, Bildprojektion, 
Umtrunk. 

Der exklusiv gestaltete, 
sorgfältig illustrierte Band 
aus dem Appenzeller Verlag 
(Schwellbrunn 2017) ist 
zum Abendpreis erhältlich. 
Dr. phil. Rainer Stöckli

Rainer Stöcklis und Ina Praetorius Präsentation 
der Vaterunser-/Mutterunser-Anthologie 
Donnerstag, 27. September, 19.00 Uhr, Bibliothek Heiden 

Ein rundes Jahr ist es her, seit der Papst in Rom, dass die Christen deutscher 
Sprache, dass Beterinnen hierzulande die sechste Bitte des Vaterunsers 
diskutieren. Führt uns denn Einer, den wir „unseren Vater“ heissen und der 
im Himmel wohne, in Versuchung? Führt er – oder duldet bloss, dass wir ins 
Stolpern geraten, den Gelüsten nachgeben, uns schuldig machen? 
Die reichhaltige Anthologie von Ina Praetorius und Rainer Stöckli gibt am 
27. September auf solche Fragen vielfältig Antwort. Aber nicht nur darauf! 
Das Lese- und Bilderbuch versammelt Variationen des Vaterunser-
/Mutterunser-Gebets aus mehr als 250 Jahren, in alten, in fremden, in 
neukühnen Sprachen, auch in Dialekten. 
Den Anlass unterstützen der Verein „Häädler Frauen“, die Katholische 

Pfarrei Heiden-Rehetobel und das Heidener Bibliotheks-Team; er findet in der Bibliothek Heiden 
statt, beginnt um 19 Uhr, bietet Lesung, Bildprojektion, Umtrunk. Der exklusiv gestaltete, sorgfältig 
illustrierte Band aus dem Appenzeller Verlag (Schwellbrunn 2017) ist zum Abendpreis erhältlich.  

Dr. phil. Rainer Stöckli 
 

 
Grünzeugsammelstelle 
der Gemeinde Grub AR

bei der ehemaligen ARA

Geöffnet an Montagen mit ungera-
dem Datum:  3. und 17.  September 
2018 | 1. /15.  und 29. Oktober 2018 
sowie 5. November 2018 von 17.00 
bis 18.00 Uhr.

• Letztmals:  
 Montag, 5. November 2018

Dabei ist wie bei der Kehrichtab- 
fuhr eine Gebühr zu entrichten!
(Siehe Abfall-Info)
Unerlaubte Ablagerungen um und 
im Areal sind verboten und werden 
polizeilich geahndet!
                 Bauamt Grub AR
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Grundeigentümerinnen und Grundei-
gentümer sind verpflichtet, die Strassen-
abstandsvorschriften jederzeit einzu-
halten, insbesondere überragende und 
sichtbehindernde Äste und Sträucher 
(gilt auch für Privatstrassen mit öffent-
lichem Durchgangsrecht) umgehend 
auf die gesetzlichen Abstände zurück-
zuschneiden und die durch Laub und 
Nadeln verschmutzten Strassen-, Weg- 
und Trottoirstücke zu reinigen. 

Bei Nichtbeachtung dieser Vorschrif-
ten werden die Arbeiten durch das 
Personal des Bauamtes auf Kosten 
der Pflichtigen vorgenommen. Ein 
Ersatzanspruch kann nicht geltend 
gemacht werden.

 Zurückschneiden von 
Bäumen und Sträuchern 

 entlang von Grenzen 
 zum Nachbargrundstück
Die Gemeindeverwaltung wird immer 
wieder angefragt, welche Grenzab-
stände hochstämmige Bäume, Obst-
bäume, Sträucher usw., die im Nach-
bargrundstück gepflanzt sind, einzu- 
halten haben. Die Gründe sind, dass 
die wachsenden Bäume und Sträucher 
nicht auf ihre gesetzliche Höhe zurück 
geschnitten werden und somit der 
Grenzabstand nicht mehr eingehalten 
ist. Der Nachbar ärgert sich, dass die 
Bäume und Sträucher in sein Grund-
stück ragen, vermehrt Schatten abge-
ben oder im Herbst Laub und Nadeln 
in seinem Garten usw. liegen bleiben. 

 Art. 140 EG zum ZGB 
Es ist darin festgehalten, welche pri-
vatrechtlichen Grenzabstände für Pflan-
zungen einzuhalten sind:
 1    Bäume und Sträucher, welche  
der Grundeigentümer pflanzt oder  
aufwachsen lässt, müssen folgende Ab- 
stände von der Grenze, gemessen vom 
Mittelpunkt des Stammquerschnittes 
waagrecht zur Grenze, haben:
a) hochstämmige Bäume, die nicht 
 zu den Obstbäumen gehören 
 und Nussbäume: 6 m
b) hochstämmige Obstbäume: 4 m
 (mit Ausnahme der Nussbäume) 
c) Zwergobstbäume, Zwetschgen- 
 und Pflaumenbäume: 2,50 m
d) noch kleinere Gartenbäume und 
 kleinere Sträucher, wenn sie die  
 Höhe von 3 m nicht übersteigen  
 oder auf diese Höhe zurück- 
 geschnitten werden: 50 cm; 
 andernfalls müssen sie einen  
 Abstand von 2,50 m haben. 
 Vorbehalten bleiben die Bestim- 
 mungen über die Grünhecken  
 (Art. 146 Abs. 2).

 Art. 146 EG zum ZGB
 2  Für Grünhecken beträgt der 
Grenzabstand 50 cm; übersteigen sie 
die Höhe von 1,20 m vergrössert sich 
der Abstand um die Mehrhöhe. Der 
Nachbar kann verlangen, dass sie so 
unter der Schere gehalten werden, 
dass sie nicht über die nach ihrem Ab-
stand zulässige Höhe emporwachsen 
und auch seitlich nicht mehr als 20 cm 
in den Grenzabstand hineinwachsen.
 Die Grundeigentümer werden ge-
beten, die Grenzabstände und die 
Höhe ihrer Pflanzungen zu den Nach-
bargrundstücken zu überprüfen, ob 
die oben aufgeführten gesetzlichen 
Vorschriften eingehalten sind.

 Zurückschneiden von
 Bäumen und Sträuchern  
 entlang von Strassen, 
Wegen und Stromleitungen

Immer wieder behindern Äste von 
Bäumen und Sträuchern die ordentli-
chen Unterhaltsarbeiten an Strassen, 
Trottoirs, Wegen und Stromleitungen. 
Zudem muss regelmässig festgestellt 
werden, dass durch verschiedene Be-
pflanzungen entlang von Strassen die 
Sichtverhältnisse (auch die Strassen-
beleuchtung) erheblich eingeschränkt 
werden und die Verkehrssicherheit lei-
det.  Auch die Leitungen und Schächte 
der Strassenentwässerungen werden 
durch Laub und Nadeln stark ver-
schmutzt. Es werden deshalb die An-
stösserinnen und Anstösser an öffent-
liche Strassen und Wege aufgefordert,  
folgende strassenpolizeiliche Bestim-
mungen zu beachten:

•  Bäume und Wälder müssen an den  
 Staats- und Gemeindestrassen (auch  
 Trottoirs) erster und zweiter Klasse  
 einen Strassenabstand von 2,50 m 
 einhalten.

•  Bei Lebhägen, Zierbäumen und  
 Sträuchern beträgt der Strassenab- 
 stand 0,60 m, über 1,20 m Höhe 
 zusätzlich die Mehrhöhe.

•  Einfriedungen von 0,45 m bis 1,2 m  
 Höhe erfordern einen Strassenab- 
 stand von 0,90 m, über 1,2 m Höhe  
 zusätzlich die Mehrhöhe.

• Pflanzen dürfen nicht in den Licht- 
 raum der Strassen ragen. Die Höhe  
 des Lichtraums beträgt 4,50 m über   
 Verkehrsflächen, die für den Fahr- 
 verkehr bestimmt sind, 2,50 m über  
 Verkehrsflächen, die nicht für den  
 Fahrverkehr bestimmt sind.

•  Die Abstände werden ab Strassen- 
 grenze gemessen. Ist keine Strassen- 
 parzelle ausgeschieden, so wird ab  
 Strassenrand gemessen.  Als Stras- 
 senrand gilt die Abgrenzung der 
 Verkehrsflächen. Für Bäume und  
 Wälder gelten die Abstände ab   
 Stockgrenze.

•  Wo es die Sicherheit des Verkehrs  
 erfordert, namentlich auf der Innen- 
 seite von Kurven, sind Anpflanzun- 
 gen und tote Einfriedungen, welche  
 die Übersicht der Strassen beein- 
 trächtigen, verboten.
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 Feine Pizzas und italienische Küche:
Neustart im uralten ‹Mineralbad›, Grub

Anfang August wagten Maria D’Amato und Damiano  
Gadaleta einen Neustart in der uralten Wirtschaft «Mine-
ralbad» Unterrechstein, Grub.
 Vorher hat das Wirtepaar den «Bären» in Rehetobel 
(Urwaldhaus) geführt. Im «Bädli» soll vor allem der Ser-
vice feiner Pizzas und generell die italienische Küche 
gepflegt werden. «Alles wird selbstgemacht, und wir  
legen grossen Wert auf frische Saisonprodukte. Gerne 
verwöhnen wir unsere Gäste auch mit passenden Wei-
nen und den üblichen Getränken», sagen Maria und  
Damiano. Der frühere Vorraum der Wirtschaft wurde in 
ein Raucherstübli umgewandelt.
 Das romantisch am Gstaldenbach, am Gesundheits-
weg und neben dem modernen Appenzeller Heilbad 
gelegene «Mineralbad» ist von Dienstag bis Freitag von 
10 bis 14 und ab 17 bis 22.30 Uhr,  am Samstag ab 17 Uhr 
und am Sonntag ab 10 Uhr durchgehend geöffnet. 
 Am Montag bleibt das, unter Telefon 071 891 34 16 
erreichbare, Restaurant geschlossen.

KITU

Seit Dienstag, 21.  August 2018 findet die Turnstunde von 
16.45 bis 17.45 Uhr in der Turnhalle Grub AR statt.
Ich freue mich auf viele begeisterte Turner/-innen. Bis bald.

Elsbeth Camenzind | 071 890 09 25

Turnen 
für Kinder 
(ab ca. 4-jährig)

Maria D’Amato 
und Damiano
Gadaleta führen 
neu das traditions-
reiche Restaurant 
«Mineralbad».

Bild und Text
Peter Eggenberger

Förderprogramm Energieeffiziente 
Grosshaushaltsgeräte 2018/2019

Mit dieser Förderaktion unterstützt die Gemeinde 
Grub AR im Rahmen der Energiestadt-Region über 
dem Bodensee den Ersatz von alten Grosshaushalts-
geräten durch neue, energieeffiziente Geräte auch
finanziell. Pro Gerät werden vier Gruber Gutscheine 
im Gegenwert von je Fr. 50.– ausbezahlt. Diese 
können wie Bargeld in den aufgeführten Gruber  
Geschäften und Restaurants eingelöst werden. Das 
Förderprogramm ist auf maximal zehn Beiträge 
pro Jahr beschränkt. Gefördert werden Geräte, die 
mindestens die folgenden Energieeffizienzklassen 
aufweisen (siehe www.topten.ch):

Bedingungen:
Der Gutschein muss vor dem Kauf des Gerätes auf der 
Gemeindekanzlei beantragt werden. Förderbeiträge 
werden nur an Privatpersonen mit Wohnsitz in Grub AR 
und nur für Ersatzbeschaffungen eines gleichartigen 
Gerätes entrichtet. Das alte Gerät muss korrekt ent-
sorgt werden. Pro Haushalt und Jahr werden maximal 
zwei verschiedene Geräte unterstützt. 

Vorgehen:
1. Bestellen Sie vor dem Kauf eines Gerätes einen   
 Gutschein der Förderaktion bei der Gemeinde-  
 kanzlei.
2. Kaufen Sie ein Gerät welches den obigen Kriterien  
 entspricht und lassen Sie sich die korrekte Entsor- 
 gung des alten Gerätes bestätigen.
3. Holen Sie innerhalb von zwei Monaten die Gut-  
 scheine auf der Gemeindekanzlei ab und bringen  
 Sie den Kaufbeleg, auf dem die Energieeffizienz- 
 klasse ersichtlich ist, sowie den Beleg der korrekten 
 Entsorgung mit.
4. Benutzen Sie die Gutscheine in den aufgeführten  
 Gruber Geschäften. Eine Barauszahlung auf der 
 Gemeinde ist nicht möglich.

Weitergehende Infos erteilt die Gemeindekanzlei 
Grub oder die UNSK Grub:
GR Tobias Brülisauer, Tel. 071 891 19 06

Gemeindeverwaltung 
9035 Grub AR 
Telefon 071 891 17 48 
Fax 071 891 33 31 
E-Mail:					info@grub.ch	

	
	
	
Förderprogramm	Energieeffiziente	Grosshaushaltsgeräte	2018/2019	
	
Mit	dieser	Förderaktion	unterstützt	die	Gemeinde	Grub	AR	im	Rahmen	der	Energiestadt-
Region	über	dem	Bodensee	den	Ersatz	von	alten	Grosshaushaltsgeräten	durch	neue,	
energieeffiziente	Geräte	auch	finanziell.	Pro	Gerät	werden	4	Gruber	Gutscheine	im	
Gegenwert	von	je	Fr.	50.00	ausbezahlt.	Diese	können	wie	Bargeld	in	den	aufgeführten	
Gruber		Geschäften	und	Restaurants	eingelöst	werden.	Das	Förderprogramm	ist	auf	maximal	
10	Beiträge	pro	Jahr	beschränkt.	Gefördert	werden	Geräte,	die	mindestens	die	folgenden	
Energieeffizienzklassen	aufweisen	(siehe	www.topten.ch):	
	

Energieetikette	 Wasch-
maschine	

Tumbler	 Geschirr-
spüler	

Kühl-	
schrank	

Gefrier-	
schrank	

	

	

	
	

	

	
	

	

	
	
	
(bezogen	auf	
Elektroleistung)	

	

	

	

	

	
Bedingungen:	
Der	Gutschein	muss	vor	dem	Kauf	des	Gerätes	auf	der	Gemeindekanzlei	beantragt	werden.	
Förderbeiträge	werden	nur	an	Privatpersonen	mit	Wohnsitz	in	Grub	AR	und	nur	für	
Ersatzbeschaffungen	eines	gleichartigen	Gerätes	entrichtet.	Das	alte	Gerät	muss	korrekt	
entsorgt	werden.	Pro	Haushalt	und	Jahr	werden	maximal	2	verschiedene	Geräte	unterstützt.		
	
Vorgehen:	

1. Bestellen	Sie	vor	dem	Kauf	eines	Gerätes	einen	Gutschein	der	Förderaktion	bei	der	
Gemeindekanzlei.	

2. Kaufen	Sie	ein	Gerät	welches	den	obigen	Kriterien	entspricht	und	lassen	Sie	sich	die	
korrekte	Entsorgung	des	alten	Gerätes	bestätigen.	

3. Holen	Sie	innerhalb	von	2	Monaten	die	Gutscheine	auf	der	Gemeindekanzlei	ab	und	
bringen	Sie	den	Kaufbeleg,	auf	dem	die	Energieeffizienzklasse	ersichtlich	ist,	sowie	
den	Beleg	der	korrekten	Entsorgung	mit.	

4. Benutzen	Sie	die	Gutscheine	in	den	aufgeführten	Gruber	Geschäften.	Eine	
Barauszahlung	auf	der	Gemeinde	ist	nicht	möglich.	

	
Weitergehende	Infos	erteilt	die	Gemeindekanzlei	Grub	oder	die	UNSK	Grub:	
GR	Tobias	Brülisauer,	Tel.	071	891	19	06	
	
	
	

Gemeindeverwaltung 
9035 Grub AR 
Telefon 071 891 17 48 
Fax 071 891 33 31 
E-Mail:					info@grub.ch	

	
	
	
Förderprogramm	Energieeffiziente	Grosshaushaltsgeräte	2018/2019	
	
Mit	dieser	Förderaktion	unterstützt	die	Gemeinde	Grub	AR	im	Rahmen	der	Energiestadt-
Region	über	dem	Bodensee	den	Ersatz	von	alten	Grosshaushaltsgeräten	durch	neue,	
energieeffiziente	Geräte	auch	finanziell.	Pro	Gerät	werden	4	Gruber	Gutscheine	im	
Gegenwert	von	je	Fr.	50.00	ausbezahlt.	Diese	können	wie	Bargeld	in	den	aufgeführten	
Gruber		Geschäften	und	Restaurants	eingelöst	werden.	Das	Förderprogramm	ist	auf	maximal	
10	Beiträge	pro	Jahr	beschränkt.	Gefördert	werden	Geräte,	die	mindestens	die	folgenden	
Energieeffizienzklassen	aufweisen	(siehe	www.topten.ch):	
	

Energieetikette	 Wasch-
maschine	

Tumbler	 Geschirr-
spüler	

Kühl-	
schrank	

Gefrier-	
schrank	

	

	

	
	

	

	
	

	

	
	
	
(bezogen	auf	
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Bedingungen:	
Der	Gutschein	muss	vor	dem	Kauf	des	Gerätes	auf	der	Gemeindekanzlei	beantragt	werden.	
Förderbeiträge	werden	nur	an	Privatpersonen	mit	Wohnsitz	in	Grub	AR	und	nur	für	
Ersatzbeschaffungen	eines	gleichartigen	Gerätes	entrichtet.	Das	alte	Gerät	muss	korrekt	
entsorgt	werden.	Pro	Haushalt	und	Jahr	werden	maximal	2	verschiedene	Geräte	unterstützt.		
	
Vorgehen:	

1. Bestellen	Sie	vor	dem	Kauf	eines	Gerätes	einen	Gutschein	der	Förderaktion	bei	der	
Gemeindekanzlei.	

2. Kaufen	Sie	ein	Gerät	welches	den	obigen	Kriterien	entspricht	und	lassen	Sie	sich	die	
korrekte	Entsorgung	des	alten	Gerätes	bestätigen.	

3. Holen	Sie	innerhalb	von	2	Monaten	die	Gutscheine	auf	der	Gemeindekanzlei	ab	und	
bringen	Sie	den	Kaufbeleg,	auf	dem	die	Energieeffizienzklasse	ersichtlich	ist,	sowie	
den	Beleg	der	korrekten	Entsorgung	mit.	

4. Benutzen	Sie	die	Gutscheine	in	den	aufgeführten	Gruber	Geschäften.	Eine	
Barauszahlung	auf	der	Gemeinde	ist	nicht	möglich.	

	
Weitergehende	Infos	erteilt	die	Gemeindekanzlei	Grub	oder	die	UNSK	Grub:	
GR	Tobias	Brülisauer,	Tel.	071	891	19	06	
	
	
	

Sa. 22. September 2018
ab 18.30 Uhr

Wer im Dirndl oder in 
der Lederhose kommt, 
erhält ein Gratisbier!

Skiliftstöbli Grub

Weisswürste
und Bretzel
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Mobile 077 437 30 47

www.maler-faeh.ch

	

	

Skiliftstöbli Grub

Freitag, 
14. September 2018 
ab 17.30 Uhr

Bäse-       
          Beiz

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

 

  

        
 

Für Reparaturen aller Marken ist unser Team 
bestens  geschult damit der Werterhalt Ihres 
Fahrzeuges hoch bleibt. 

  

 

 City-Garage AG 
Hinterbissaustrasse 20 
9410 Heiden 
Tel 071 891 28 91      
www.city-garage.ch 

 

Inserate-Annahmeschluss 
Freitag, 14. September 2018
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Sa 1.9. 17:15 Mamma Mia! Here We Go Again 8/6 D
Sa 1.9. 20:15 Under the Tree 16/14 Isl/d
So 2.9. 15:00 Pettersson und Findus – Findus zieht um 6/4 D
So 2.9. 19:30 Destination Wedding 12/10 D
Di 4.9. 14:15 Nachmittagskino: Papst Franziskus 6/4 D
Di 4.9. 19:30 Don’t Worry, Weglaufen geht nicht 16/14 D
Do 6.9. 19:30 Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 6/4 D
Fr 7.9. 18:30 Sprachencafé: Englisch   Anmeldung 079 678 09 81  
Fr 7.9. 20:15 BlacKkKlansman 12/10 E/d
Sa 8.9. 17:15 Under the Tree 16/14 Isl/d
Sa 8.9. 20:15 Don’t Worry, Weglaufen geht nicht 16/14 D
So 9.9. 15:00 Christopher Robin 6/4 D
So 9.9. 19:30 Mamma Mia! Here We Go Again 8/6 D
Di 11.9. 19:30 Destination Wedding 12/10 D
Do 13.9. 18:00 Sprachencafé: Italienisch   Anmeldung 079 678 09 81  
Do 13.9. 19:30 303 12/10 D
Fr 14.9. 20:15 Kindeswohl 8/6 D
Sa 15.9. 17:15 Destination Wedding 12/10 D
Sa 15.9. 20:15 Don’t Worry, Weglaufen geht nicht 16/14 D
So 16.9. 15:00 Capt’n Sharky 6/4 D
So 16.9. 19:30 Under the Tree 16/14 Isl/d
Di 18.9. 19:30 Papst Franziskus – Ein Mann seines Wortes 6/4 D
Mi 19.9. 20:15 Cinéclub: The Party 16/16 E/d
Do 20.9. 19:30 Kindeswohl 8/6 D
Fr 21.9. 20:15 BlacKkKlansman 12/10 E/d
Sa 22.9. 17:15 Liebe bringt alles ins Rollen 10/8 D
Sa 22.9. 20:15 Kindeswohl 8/6 D
So 23.9. 15:00 Christopher Robin 6/4 D
So 23.9. 19:30 303 12/10 D
Di 25.9. 19:30 Kindeswohl 8/6 D
Do 27.9. 19:30 Liebe bringt alles ins Rollen 10/8 D
Fr 28.9. 20:15 Kinoteens: Das schönste Mädchen der Welt 12/10 D
Sa 29.9. 17:15 303 12/10 D
Sa 29.9. 20:15 BlacKkKlansman 12/10 E/d
So 30.9. 15:00 Capt’n Sharky 6/4 D
So 30.9. 19:30 Liebe bringt alles ins Rollen 10/8 D

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19:30 offen
www.kino-heiden.ch

071 891 58 77
naturfarbenmalerei.ch

9410 HEIDEN AR
SCHULZ & ROTACH GMBH

FARBEN
NATUR
MALEREI

Wenn nicht jetzt wann dann?
 Sommerhell 
 Immergrün 
 Himmelblau
Wir bringen Farbe 
in ihr Leben

Ja genau, 
Dich brauchen wir! 

firefighters-gesucht.ch

Zur Verstärkung unseres Korps 
benötigen wir aktiven Nach-
wuchs. In kameradschaftlicher 
Atmosphäre erhältst du eine 
gründliche Ausbildung in allen 
Bereichen der Feuerwehr.
Hast du Interesse an der viel-
seitigen Feuerwehrarbeit oder 
der Führungsunterstützung 
(Zentrale, Journalführung …) 
und Zeit, in einer Organisation 
mitzumachen, welche innert
Minuten Hilfe vor Ort bringt? 
Bist du fit, teamfähig und über 
18 Jahre alt? Dann bist du 
genau der/die Richtige.

Wir laden dich gerne zu einem 
Informationsanlass ein, damit 
wir uns und die REGIWEHR 
vorstellen können. Wir freuen 
uns, dich kennen zu lernen.

Donnerstag
27. September 2018
19.30 Uhr

Ort: 
REGIWEHR Depot Ost 
Mittelbissaustrasse 6
9410 Heiden

  oder

Dienstag 
2. Oktober 2018
19.30 Uhr

Ort: 
REGIWEHR Depot West 
Riemen 613
9035 Grub AR

Dauer: ca. 1 Stunde
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 Der Alpenhof – Kraftort mit bewegter 
 Geschichte
Der Alpenhof thront auf dem St.Anton in Oberegg. Aus 
der Ferne betrachtet könnte es auch eine Trutzburg sein. 
Für viele Menschen aus der Region hängt ihm noch ein 
verruchtes Image an, weil er lange leer stand und da-
nach von einer Künstlergruppe betrieben wurde und 
nicht öffentlich zugänglich war. Seit neun Jahren emp-
fängt der Alpenhof wieder Gäste. Er versteht sich als 
Rückzugs- und Arbeitsort, als Panoramaherberge und 
Kulturfrachter. Ein Blick in die bewegte Geschichte des 
Hauses lohnt sich.
 Ich drücke die Klingel und warte gespannt und etwas 
ungeduldig, ob jemand öffnet. Und dann werde ich von Bea 
Hadorn herzlich empfangen. Sie führt mich sofort in den 
oberen Stock, wo ich – überwältigt vom Ausblick – vor den 
grossen Panorama-Fenstern stehen bleibe. Vor mir erstreckt 
sich das Rheintal, rechts im Bild der Alpstein und auf der 
anderen Seite die österreichischen Alpen. Jedes Fenster 
eine Postkarte. Nicht umsonst nennt sich der Alpenhof 
auch Panorama-Herberge. Der Name ist treffend. In den 
Räumen mit der klaren Formensprache und den Kunstin-
stallationen fühle ich mich sofort wohl. Es ist ein beson-
derer Ort. Ein Kraftort, sagt Bea Hadorn, und ich glaube ihr 
sofort. 

 Vom Kurort in den Dornröschenschlaf
 Der Alpenhof wurde 1898 erbaut, damals als Kurhotel 
für Gäste aus aller Welt. Mit dem Niedergang der Textilin-
dustrie gingen dem Alpenhof auch die Gäste aus und das 
Gebäude verfiel in einen Dornröschenschlaf. Allerdings 
wurde noch lange Tango getanzt im Alpenhof. In den 1980er 
und 1990er Jahren war es noch ein Restaurant. Der Prinz, 
der den Alpenhof aus dem Schlaf erweckte, kam in Form 
eines Künstlerkollektivs, das sich im Alpenhof den Traum 
eines Arbeits- und Wirkungsortes verwirklichte. Pipilotti 
Rist und Peter Weber sind nur zwei der namhaften Kunst-
schaffenden, die den Alpenhof belebten. Der damalige  
Besitzer verkaufte der Gruppe das Haus und damit kam der 

 

 

 

 

Medienmitteilung | 3. Mai 2018 
 

Mitgliederversammlung AüB – Peter Schalch neuer Präsident 

Am Dienstag 1. Mai 2018 fand im Alpenhof in Oberegg die 22. Mitgliederversammlung des Vereins 
Appenzellerland über dem Bodensee statt. Die rund 35 Teilnehmenden wählten Peter Schalch zum 
neuen Präsidenten. Andreas Ennulat, Heiden, und Susanne Lutz, Grub, werden in den Vorstand 
gewählt. Anschliessend an die Mitgliederversammlung gaben vier spannende Persönlichkeiten aus der 
Region Einblick in ihr Wirken. 

Die Mitgliederversammlung des Vereins Appenzellerland über dem Bodensee hat am 1. Mai 2018 
einen neuen Präsidenten gewählt. Peter Schalch, bisheriges Vorstandsmitglied, Gemeinderat in 
Lutzenberg und Unternehmer, folgt auf Norbert Näf, welcher sieben Jahre im Vorstand mitwirkte, 
davon drei Jahre als Präsident. Vizepräsident Alex Rohner verdankte und würdigte sein grosses 
Engagement für die Region, das er in bisherigen und neuen Funktionen fortsetzt. Er ist Präsident des 
Henry-Dunant-Museum, OK-Präsident des Appenzeller Kantonal-Musikfestes 2020 und wirkt in der 
Gruppe Pro Linde Heiden mit.  

Auch Iris Bruderer trat nach sieben Jahren Vorstandsarbeit zurück. Ihre Mitwirkung wird durch den 
Präsidenten Norbert Näf verdankt. An ihre Stelle tritt Andreas Ennulat, Pfarrer von Wolfhalden und 
Initiant des Vereins «Kirche und Kultur – Kultur in der Kirche Wolfhalden». Er wird wie bereits seine 
Vorgängerin die kulturellen Anliegen und Perspektiven in den Vorstand einbringen können. An die 
Stelle des zum Präsidenten gewählten Peter Schalch tritt Susanne Lutz, Kantonsrätin aus Grub und 
Mitarbeiterin im Personaldienst der kantonalen Verwaltung Appenzell Ausserrhodens. Ihre grosse 
politische Erfahrung und Vernetzung ist in der Vorstandsarbeit wertvoll.  

Nach einem reichhaltigen Apéro, serviert durch den Alpenhof, gab es im Storytelling-Format Einblicke 
in Initiativen und Angebote, welche unsere Region lebenswert machen:  

• Josette Egli erzählte von der Entstehungsgeschichte und aktuellen Herausforderungen des 
Bauernmarktes in Heiden. 

• Bernhard Müller gab Einblick in das Mehrgenerationen-Wohnprojekt in Rehetobel. 
• Rolf Breu erzählte über die Entstehung, die Bedeutung für die lokale Wirtschaft und die 

Herausforderungen des Häädler Batzen. 
• Bea Hadorn berichtete von der bewegten Geschichte und der aktuellen Situation des Alpenhof 

Oberegg. 
 
 

 

 

Der Verein Appenzellerland über dem Bodensee umfasst die Gemeinden Grub, Heiden, Lutzenberg, 
Rehetobel, Reute, Wald, Walzenhausen, Wolfhalden sowie den Bezirk Oberegg. Zudem sind zahlreiche 
Unternehmen und Einzelpersonen Mitglieder des Vereins, der sich der Standortförderung verschrieben hat. 

Kontakt:  
Appenzellerland über dem Bodensee, Schwendistrasse 3, 9410 Heiden, www.AüB.ch 
Geschäftsführerin Katja Breitenmoser, Tel. 079 413 58 24, Email: katja.breitenmoser@aueb.ch 

 

Appenzellerland
über dem Bodensee

News aus dem AüB
finanzielle Druck. Das Haus musste restauriert und unter-
halten werden. Es war baufällig, weil jahrelang nichts in 
den Unterhalt investiert wurde. 

 Arbeits- und Rückzugsort ...
 Glücklicherweise fand sich für das Haus eine Besitzerin, 
die sich den Idealen der Initiativgruppe verpflichtet fühlt 
und die notwendigen Renovationsarbeiten finanzieren 
konnte. So steht der Alpenhof inzwischen auf gesunden 
Beinen. Bea Hadorn ist Betriebsleiterin und prägt den 
Charakter des Hauses als Gastgeberin wesentlich mit. Auf 
den Tisch kommt nur, was Saison hat und aus der Region 
stammt. Sie ist stolz darauf, dass sich der Alpenhof mittler-
weile als Rückzugs- und Arbeitsort für Menschen aus nah 
und fern etablieren konnte. Sie empfängt Teams für Semi-
nare, Kunstschaffende und Manager für Auszeiten und 
kreatives Arbeiten, Familien für Geburtstagsfeste und  
Hochzeitsfeiern. 

 ... mit Bezug zur Welt
 Den Alpenhof jedoch als gewöhnliche Herberge zu ver-
stehen, würde zu kurz greifen. Nebst den Gästen fühlt sich 
nämlich auch die Kunst heimisch im Alpenhof. Die Räume 
sind von Kunstwerken geprägt, die teils eigens für den  
Alpenhof geschaffen wurden. Regelmässig finden Ausstel-
lungen statt, die Menschen aus allen Himmelsrichtungen 
anlocken. In der Lounge steht eine Jukebox, die regelmäs-
sig neu mit Musik bestückt wird und schliesslich beher-
bergt das Haus die Büchersammlung von Andreas Züst. Die 
10‘400 Bücher bilden ein eindrückliches Labyrinth, indem 
von Reiseliteratur über Belletristik, UFO’s, Vulkanologie, 
Feuerwerk, Raumfahrt bis Kitsch (fast) alles zu finden ist. 
So ist gewährleistet, dass im Haus ein weltoffener Geist 
weht und die Gäste – trotz Rückzug – den Bezug zur Aus-
senwelt nicht verlieren. 

In einer losen Reihe portraitiert der Verein AüB Projekte, Unterneh-
men, Institutionen und Menschen aus der Region, die zu einer  
lebenswerten Region beitragen. Das Appenzellerland über dem 
Bodensee umfasst die Gemeinden Grub, Heiden, Lutzenberg,  
Rehetobel, Reute, Wald, Walzenhausen, Wolfhalden sowie den 
Bezirk Oberegg. 

Kontakt:  Appenzellerland über dem Bodensee, Schwendistr. 3, 
9410 Heiden, www.AüB.ch / Geschäftsführerin Katja Breiten-
moser, Tel. 079 413 58 24, Email: katja.breitenmoser@aueb.ch
Liken Sie uns auf Facebook: www.facebook.com/aueb.ch

Der neue Opel

GRANDLAND

Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen, 071 282 30 40
www.zil-garage.ch

Mühlegg – Garage
9000 St. Gallen, 071 222 75 92
www.muehlegg-garage.ch

Autocenter Winkeln GmbH
9015 St. Gallen, 071 310 08 40
www.opel-winkeln.ch

Langmoos-Garage
9404 Rorschacherberg, 071 855 40 42
www.schawalder.opel.ch
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Seit zehn Jahren betreibt Manuela Hofstätter den Blog lesefieber.ch. 
Parallel dazu geht sie mit «Lesefieber» fast wöchentlich auf Tour und 
präsentiert spannende Buchempfehlungen in der ganzen Schweiz. 
Manuela Hofstätter ist gelernte Buchhändlerin und ihre Leidenschaft 
für gute Bücher ist äusserst ansteckend!  

In der Gemeindebibliothek Heiden präsentiert die Bloggerin ihre 
neuesten Lieblingsbücher am 6. September um 19 Uhr. Die vorge-
stellten Bücher werden natürlich auch in den Bestand der Bibliothek 
Heiden aufgenommen und können am selben Abend bereits ausge-
liehen werden.  

Anschliessend an die Bücherpräsentation offeriert das Team der Bib-
liothek einen Apéro und die Besucherinnen und Besucher erhalten 
dabei die Gelegenheit, mit Manuela Hofstätter weiter über Bücher  
zu plaudern.  

Anmeldungen unter der Telefonnummer 071 891 15 12 oder unter 
info@biblioheiden.ch. Eintritt: Fr. 10.–.                       Miriam Hauschildt

«Lesefieber 
On Tour»
 
in der Gemeinde-
bibliothek 
Heiden · Grub

25 Jahre Spar im Dorfladen Grub AR

10 % Rabatt  auf Ihren Einkauf 
27. | 28. | 29. September 2018 
*ausgenommen Tabakwaren, Zeitschriften, Bücher, Spirituosen, Mobile Pre-Paid, Cash Back, 
Gebührenmarken/-säcke, Geschenk- und iTunes-Karten sowie laufende Aktionen.

Jubiläums-Aktivitäten

Do 27.9. bis
Sa 29.9.
7.00 bis 10.00 Uhr

Kaffee & Gipfeli 
gratis

Durim und Blerta Berisha und das SPAR-Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Gültig vom 27.9. bis 29.9.2018 oder solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

SPAR Grub, Dorf 340, 9035 Grub, Tel. 071 891 20 34

Geschätzte Kundinnen und Kunden!

Wir bieten Ihnen eine breite Sortimentsvielfalt. Von unseren  
SPAR Qualitätsmarken über zahlreiche Produkte aus der  
Nachbarschaft bis hin zu Bio-Produkten finden Sie bei uns  
einfach alles. Zum Jubiläum schenken wir Ihnen  
10% auf das ganze Sortiment*.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Durim und Blerta Berisha und das SPAR Team

Öffnungszeiten
Montag – Freitag  7.00 – 18.30 Uhr
Samstag  7.00 – 17.00 Uhr

Jubiläums-Aktivitäten

Hüpfburg

10.00 bis 16.00 Uhr

Bratwurst vom Grill  
mit Brot 

für CHF 3.00

FR 28.09. + SA 29.09. 

von Donnerstag, 27. bis Samstag, 29. September 2018

7.00 bis 10.00 Uhr

Kaffee & Gipfeli gratis?

DO 27.09. – SA 29.09.  

Glücksrad

Schützengarten  
Degustationen

10.00 bis 16.00 Uhr

FR 28.09. + SA 29.09. 

7.00 bis 17.00 Uhr 10.00 bis 16.00 Uhr 7.00 bis 17.00 Uhr

Kassabonverlosung 
1. Preis:
Einkaufsgutschein  
im Wert von CHF 50.-
2. Preis:
Einkaufsgutschein  
im Wert von CHF 20.-

DO 27.09. – SA 29.09.  FR 28.09. + SA 29.09. DO 27.09. – SA 29.09.  

Gültig vom 27.9. bis 29.9.2018 oder solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

SPAR Grub, Dorf 340, 9035 Grub, Tel. 071 891 20 34
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Wir bieten Ihnen eine breite Sortimentsvielfalt. Von unseren 
SPAR Qualitätsmarken über zahlreiche Produkte aus der  
Nachbarschaft bis hin zu Bio-Produkten finden Sie bei uns  
einfach alles. Zum Jubiläum schenken wir Ihnen  
10% auf das ganze Sortiment*.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Durim und Blerta Berisha und das SPAR Team

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 17.00 Uhr

Jubiläums-Aktivitäten
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10.00 bis 16.00 Uhr

Bratwurst vom Grill 
mit Brot 

für CHF 3.00

FR 28.09. + SA 29.09.

von Donnerstag, 27. bis Samstag, 29. September 2018

7.00 bis 10.00 Uhr
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DO 27.09. – SA 29.09. 

Glücksrad
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FR 28.09. + SA 29.09.
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DO 27.09. – SA 29.09. FR 28.09. + SA 29.09. DO 27.09. – SA 29.09. 

Gültig vom 27.9. bis 29.9.2018 oder solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

SPAR Grub, Dorf 340, 9035 Grub, Tel. 071 891 20 34
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SPAR Qualitätsmarken über zahlreiche Produkte aus der 
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Durim und Blerta Berisha und das SPAR Team
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7.00 bis 10.00 Uhr
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DO 27.09. – SA 29.09.

Glücksrad
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SPAR Qualitätsmarken über zahlreiche Produkte aus der  
Nachbarschaft bis hin zu Bio-Produkten finden Sie bei uns  
einfach alles. Zum Jubiläum schenken wir Ihnen  
10% auf das ganze Sortiment*.
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Gültig vom 27.9. bis 29.9.2018 oder solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

SPAR Grub, Dorf 340, 9035 Grub, Tel. 071 891 20 34
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für CHF 3.00
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7.00 bis 10.00 Uhr

Kaffee & Gipfeli gratis?

DO 27.09. – SA 29.09.  

Glücksrad
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10.00 bis 16.00 Uhr
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SPAR Grub, Dorf 340, 9035 Grub, Tel. 071 891 20 34

Geschätzte Kundinnen und Kunden!

Wir bieten Ihnen eine breite Sortimentsvielfalt. Von unseren 
SPAR Qualitätsmarken über zahlreiche Produkte aus der  
Nachbarschaft bis hin zu Bio-Produkten finden Sie bei uns  
einfach alles. Zum Jubiläum schenken wir Ihnen  
10% auf das ganze Sortiment*.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Durim und Blerta Berisha und das SPAR Team

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 17.00 Uhr

Jubiläums-Aktivitäten

Hüpfburg

10.00 bis 16.00 Uhr

Bratwurst vom Grill 
mit Brot 

für 00

FR 28.09. + SA 29.09.

von Donnerstag, 27. bis Samstag, 29. September 2018

7.00 bis 10.00 Uhr

Kaffee & Gipfeli gratis?

DO 27.09. – SA 29.09. 

Glücksrad

Schützengarten  
Degustationen

10.00 bis 16.00 Uhr

FR 28.09. + SA 29.09.
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2. Preis:
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im Wert von CHF 20.-
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*

Fr 28.9. und 
Sa 29.9.
10.00 bis 16.00 Uhr

Grill-Bratwurst 
mit Brot Fr. 3.–

Nur am
Sa 29.9.
10.00 bis 16.00 Uhr

Schützengarten
Degustationen

Do 27.9. bis 
Sa 29.9.
7.00 bis 17.00 Uhr

Glücksrad

Do 27.9. bis 
Sa 29.9.
7.00 bis 17.00 Uhr

Kassabon-
verlosung

Fr 28.9. und 
Sa 29.9.
10.00 bis 16.00 Uhr

Hüpfburg

1. Preis: 
Einkaufsgut-
schein im Wert 
von Fr. 50.–

2. Preis: 
Einkaufsgut-
schein im Wert
von Fr. 20.–

SPAR Grub, Dorf 340, 9035 Grub
Tel. 071 891 20 34 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
 Samstag  7.00 – 17.00 Uhr

Verein Panoptikum, Trogen

Mit dem Freilufttheater auf dem Weg zur Glückseligkeit

Mitwirkende  gesucht für
Schauspiel, Produktion und 
Rahmenprogramm

Vom 16. August bis 14. September 2019 wird Trogen  
zum Schauplatz für das Freilufttheater «Das glückselige 
Leben» auf dem historischen Landsgemeindeplatz. Das 
Dorf Trogen verwandelt sich während 16 Aufführungen 
in eine Bühne und auf einem inszenierten Rundgang, 
eingebettet in die Kulissen der prächtigen Zellweger-
Paläste, erlebt das Publikum die individuelle Suche der 
Protagonisten nach dem Glück. 

Der Trägerverein Panoptikum sucht für die Produktion 
interessierte Menschen aus der Region, die Theater aus 
nächster Nähe miterleben und auf, neben, hinter der  
Bühne oder im Rahmenprogramm mitwirken und mit-
gestalten möchten. Alles was Du brauchst sind Herzblut, 
Teamgeist und Freude am Theater. 

Erlebe die Theaterbühne als Laiendarsteller, baue mit  an 
den Bühnenelementen und Installationen, lege Hand an 
beim Nähen der Kostüme, unterstütze die Requisite oder 
helfe neben der Bühne mit und trage zum Gelingen die-
ses einmaligen Erlebnisses bei. Trogen wird mit Dir zur 
Bühne und Du erlebst Theater mittendrin.

Für Schulklassen, Vereine, Gruppen oder auch Einzelper-
sonen bietet das Rahmenprogramm mit seinen Angebo-
ten einen Blick hinter die Kulissen und eine Vertiefung 
der Thematik: 

Theaterworkshops
Radioworkshops 
Führungen
ein Besuch der Hauptproben 
oder das eigenständige Mitsammeln
von Geschichten 

machen Dich zu einem Teil des Theaters. 

Die Angebote des Rahmenprogramms können über die 
Plattform www.kklick.ch Kulturvermittlung Ostschweiz 
gebucht werden.

Wir freuen uns über jede Art der Unterstützung. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.dasglueckseligeleben.ch/mitwirken

Info-Anlass zum Gesamtprojekt

Donnerstag, 6. September 2018
19.00 Uhr
im Saal Hotel Krone
Trogen
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K O P F  H O C H ,  H E R R  S C H Ü Ü C H !

Situative Schuldgefühle, aufgezeichnet von Hans Moser 
in der Publikation «Kopf hoch, Herr Schüüch!» 

erschienen im Nebelspalter- Verlag Rorschach im Jahr 1987.

Grosse Auswahl an Sujets 
für Traueranzeigen

Wir leiten die Anzeige 
auch an die Zeitung weiter

 Nr. Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

 634 Freitag, 14. 09. 2018  Freitag, 28. 09. 2018

 635 Freitag, 12. 10. 2018  Freitag, 26. 10. 2018

 636 Freitag, 16. 11. 2018  Freitag, 30. 11. 2018

 637 Freitag, 07. 12. 2018  Freitag, 21. 12. 2018

Terminkalender 2018

Blickpunkt Grub

Autospenglerei & Spritzwerk AG

Ebni 537
9035 Grub AR
info@willi-jenni.ch
www.willi-jenni.ch

Abschleppdienst 
Tag und Nacht

Tel.  071 891 15 84
Fax  071 891 38 42
M. 079 437 47 26

Die Inserate im Blickpunkt 
werden beachtet!
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Mehr zum Programm auf:  www.ke2018.ch

PENSION NORD
Molkenkur und Architektur

15. September 2018, Heiden AR

14 –18 Uhr
Vortragsreihe: Lust auf pure Gastlichkeit – 
Architektur des Verwöhnens
Roland Flückiger-Seiler | Dr. sc. techn. ETH/Architekturhistoriker

Gordian Blumenthal | Architekt ETH BSA, Capaul & Blumenthal Architects

Andreas Cukrowicz | Architekt Mag., Cukrowicz Nachbaur Architekten ZT GmbH

Jürg Schmid | Tourist und Tourismusexperte

Mélanie Eppenberger | Verwaltungsratspräsidentin Toggenburg Bergbahnen AG (Chäserugg)

Frank und Patrik Riklin | Konzeptkünstler, Atelier für Sonderaufgaben 

10 – 19 Uhr 
Ausstellungen und Veranstaltungen

INFI ist eine Anlauf- und Informationsstelle für Migrantinnen und
Migranten und führt mit den neu aus dem Ausland zuziehenden
Personen Erstinformationsgespräche durch und informiert über
Lebensbedingungen und die Rechte und Pflichten im Kanton AR.
Bei Bedarf vermittelt sie konkrete Integrationsförderangebote.

Als niederschwellige Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten
ssteht die INFI jeweils am Montag von 09.00 bis 12.30 Uhr mit
offenen Sprechstunden zur Verfügung und gibt Kurzauskünfte
in allen Lebensbereichen. Weitere Informationen auf «www.ar.ch/infi»

Migrantinnen und Migranten
INFI-die Anlaufstelle für

Die Informationsplattform «www.leben-in.ar.ch» umfasst
Alltagsinformationen über das Leben in Appenzell Ausserrhoden.  

www.leben-in-ar.ch

INFI - Sprechstunde
geöffnet jeweils

montags von
9:00 bis 12:30 Uhr

mehr Informationen
auf www.ar.ch/infi

Informationsstelle
Integration INFI
Sonnenhof 1, 
9102 Herisau
T: +41 71 353 64 61

 Veränderungen in der Praxis
 Dr. Simon Graf 

 Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 von Grub AR und Grub SG 

Es ist mir ein Anliegen, Sie aus erster Hand über 
anstehende Veränderungen im Jahre 2019 in 
meiner Praxis zu informieren.

Die Geschäftsleitung des Kantonsspitals St. Gal-
len hat mich auf das erste Quartal 2019 zum 
neuen Leiter des Zentrums für Hausarztmedi-
zin am Kantonsspital St. Gallen gewählt. Dieser 
Fachbereich des Kantonsspitals spielt eine 
zentrale Rolle in der Weiterbildung angehender 
Hausärzte und in der Fortbildung der aktiven 
Hausärzte im Raum Ostschweiz. In naher Zu-
kunft wird auch die Studentenausbildung im 
Rahmen der Zusammenarbeit mit der Univer-
sität Zürich zu den Aufgabenbereichen dieser 
Stelle gehören.

Dies bedeutet, dass ich die Praxistätigkeit in 
Grub im ersten Quartal 2019 beenden werde. 
Der genaue Zeitpunkt ist noch offen.

Ich verstehe sehr gut, dass dieser Schritt für 
viele überraschend kommt. Ich fühle mich in 
der Hausarztpraxis wohl und erfahre auch von 
Seiten der Einwohner der beiden Gruber Ge-
meinden sehr viel Wertschätzung. 
Ich habe trotzdem zu diesem Schritt Ja gesagt, 
da mir die Weiterentwicklung und Förderung 
der Hausarztmedizin in unserer Region wichtig 
erscheint. Die Stelle bietet die Möglichkeit,  
meine Erfahrung, Kenntnisse und Fähigkeiten 
nach über 15 Jahren in der Praxis in einer ande-
ren Form zugunsten der Hausarztmedizin ein-
zusetzen.

In den nächsten Monaten werde ich mich be-
mühen, einen Praxisnachfolger zu finden. Ich 
hoffe, Ihnen bald eine Lösung präsentieren zu 
können. Bis Ende 2018 wird sich an der Praxis-
tätigkeit keine Änderung ergeben.

 Mit freundlichen Grüssen
 Dr. med. Simon Graf

Grub AR, Ende August 2018

Dr. med. Simon Graf
Dorf 340
9035 Grub AR
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BL I CKPUNKT-B I LDER  DES  MONATS

Doppelter Regenbogen; eingesandt von Karin Oertle

Waldgeist; eingesandt von Werner Wirth ... ladet zum Bade; eingesandt von Edith Ulmann
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U Blickpunkt-Bild des Monats
 Senden Sie Ihr Bild in hoher Auflösung (jpg), mit dem Vermerk 
 «Bild des Monats 2018» an den Blickpunkt Grub. 

 manuela.wyser@grub.ch

 Über eine Veröffentlichung entscheidet die Redaktion. 
 Mit der Einsendung wird automatisch das Recht für eine 
 Veröffentlichung erteilt.

K A F F E E M A S C H I N E N M O R G E R

Langgasse 36 · 9008 St.Gallen
071 244 80 30 · www.kafi.ch

Die autorisier te,  kompetente ostschweizer
Kaf feemaschinen Ser vice-Stelle

Reparatur. Beratung. Verkauf.
Bohnen. Kapseln.  Maschinen.

Gestalten Sie 
Ihre Freizeit aktiv 
mit Pro Senectute

Die Auswahl an Erlebnissen 
ist gross und für jeden 
Geschmack etwas dabei. 
Neue Kurse wie Jodeln oder 
Weben mit dem Tischrahmen 
ergänzen das bereits beste-
hende und beliebte Angebot.

Bestellen Sie noch heute
den Erlebniskalender unter 
Telefon 071 353 50 30 
oder blättern Sie darin
online unter 
www.ar.prosenectute.ch

Blickpunkt Grubt Februar 201818

 Das Wetter im Januar 2018               
 Obwohl das Wetter in diesem Monat aussergewöhn-
lich milde und niederschlagsarm war, stand dieser ganz 
im Zeichen der Stürme. Die ersten beiden Neujahrstage 
gingen mit zeitweiligem Sonnenschein und kurzem, leich-
tem Schneefall recht wechselhaft über die Runde. Am 
Abend des ersten Neujahrstages zeigte das Thermometer 
den Tageshöchstwert von 5 °C an. Die Isobarenkarte vom 
Zweiten offenbarte eine eher seltene Konstellation der 
Druckgebiete. Das Sturmtief «Burglind» verlagerte sich 
vom Atlantik herziehend Richtung Dänemark und brachte 
zusammen mit den Tiefs über Irland und den Azoren und 
unter Mitarbeit des Hochdruckgebietes westlich von Gib- 
raltar eine Orkanlage und drohte damit auch unserem 
Land mit einer heftigen Sturmzeit. Allein die Tatsache, 
dass der barometrische Druck innert zwölf Stunden um 
zehn Hektopascal gesunken war, setzte das Zeichen auf 
Sturm. In den ersten Nachtstunden zum Dritten hatte es 
bei einer Temperatur um die drei Grad und einem leich- 
ten Westwind  unbedeutend geschneit. Im Laufe der Nacht 
nahm die Windstärke zu und erreichte am frühen Morgen 
bereits 40 bis 60 km/h. Zur Mittagszeit machte sich ein 
ostziehendes Gewitter über dem Kaien bemerkbar, wäh-
rend die Sturmböen bereits die 72 km/h erreichten. Noch 
bis zum Morgen des fünften Tages rüttelte der Sturm an 
unseren Häusern. Dann aber brachte uns eine Südföhn-
lage unberechenbare Böen, aber auch aussergewöhnlich 
milde Tages- und Nachttemperaturen. Vom Fünften bis 
zum Neunten standen die Tagestemperaturen zwischen 
acht und dreizehn Grad, während sie zur Nachtzeit einen 
Höchstwert von 12,7 °C erreichten. Für einige Tage ruhte 
das Wetter zwischen sonnigen Stunden und dichtem Ne-
belgrau, um darauf von den über Grossbritannien zie-
henden Orkantiefs «Evi» und «Frederike» ordentlich aufge-
rüttelt zu werden. In den frühen Morgenstunden des 16. 
zogen die ersten Böen mit zunehmender Stärke durch un-
ser Tal. Auf der Gruber Passhöhe wurde eine Windspitze 
von 94,3 km/h gemessen. Dichte, weissgraue, vom Sturm 
getragene Regen- und Schneevorhänge schoben sich in 
hohem Tempo durch die Landschaft. Über drei Tage hatte 
uns der Sturm im Griff. Die Tage 21 bis 23 zeigten sich bei 
milden Temperaturen grau und nass. Der 24. begann mit 
einem prachtvollen Sonnenaufgang und leitete damit eine 
Reihe milder und teils sonniger Tage ein. Der 31. wurde 
ein Tageshöchstwert von 7,6 °C gemessen. Der extreme 
Druckfall von 1018,0 hPa auf 1009,0 hPa liess einiges 
erwarten. Ausserdem war in der kommenden Nacht der 
zweite Vollmond in diesem Monat zu beobachten. Rück-
blickend betrachtet, zählt dieser Januar mit Tagestempera-
turen zwischen 8 °C und 13 °C, einem einzigen Eistag und 
der tiefsten Tagestemperatur von -4,2  °C (Vorjahr -14,7 °C) 
zu einem der mildesten Wintermonate der letzten Jahre. 
Auch brachten die neun Niederschlagstage lediglich 41,4 
mm zusammen.

G R U E B E R  W E T T E R F R O S C H

Peter Keller

Mittagstisch
Wir laden alle Frauen und Männer an den gemeinsamen 
Mittagstisch ein. 
Täglich offerieren wir Ihnen die Möglichkeit, nebst einem 
Plauderstündchen ein feines Mittagessen einzunehmen.

 Profitieren Sie von diesem Angebot und geniessen 
 Sie den Tag.

 Wo  Caféteria im Alterswohn- und 
   Pflegeheim Grub AR

 Wann  täglich

 Preis  12.– Franken pro Person

 Anmeldung  bis spätestens am Vortag unter
   Telefon 071 898 83 20

 Herzlich willkommen in der Weiherwies.

Inserate-Annahmeschluss 
Freitag, 16. März 2018

Grub • Eggersriet
9035 Grub AR    9034 Eggersriet     Tel.  071 891 22 20 •  Fax  071 891 22 75    
                                                             E-Mail: elektrohochreutener@bluewin.ch

• Elektroinstallationen
• Telefoninstallationen / Telefonapparate 
• ISDN / ADSL– Anlagen  
• Netz- / Freileitungsbau 
• Alarmanlagen 
• Satelitenempfangsanlagen 

- dynamisch • Netzwerkverkabelungen 
- zuverlässig • Waschmaschinen  
- kompetent • Küchengeräte 

Ihr Partner für alle Elektro- und Kommunikations-Installationen 

hochreutener elektro ag

9035 Grub AR    9034 Eggersriet     Tel.  071 891 22 20 •  Fax  071 891 22 75    
                                                             E-Mail: elektrohochreutener@bluewin.ch

• Elektroinstallationen
• Telefoninstallationen / Telefonapparate 
• ISDN / ADSL– Anlagen  
• Netz- / Freileitungsbau 
• Alarmanlagen 
• Satelitenempfangsanlagen 

- dynamisch • Netzwerkverkabelungen 
- zuverlässig • Waschmaschinen  
- kompetent • Küchengeräte 

Ihr Partner für alle Elektro- und Kommunikations-Installationen 

Tel. 071 891 22 20 · Fax 071 891 22 75 · E-Mail: info@elektrohochreutener.ch

Mittagstisch

Wir laden alle Frauen und Männer an den gemeinsamen 
Mittagstisch ein. 
Täglich offerieren wir Ihnen die Möglichkeit, nebst einem 
Plauderstündchen ein feines Mittagessen einzunehmen.

 Profitieren Sie von diesem Angebot und geniessen 
 Sie den Tag.

 Wo  Caféteria im Alterswohn- und 
   Pflegeheim Grub AR

 Wann  täglich

 Preis  12.– Franken pro Person

 Anmeldung  bis spätestens am Vortag unter
   Telefon 071 898 83 20

 Herzlich willkommen in der Weiherwies.

Bitte berücksichtigen 
Sie unsere Inserenten!
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G R U E B E R  W E T T E R F R O S C H

Peter Keller

Inserate-Annahmeschluss 
Freitag, 14. September 2018

 Das Wetter im Juli 2018                     
 Das grossräumige Hochdruckgebiet, welches sich von 
den Azoren bis Mitteleuropa spannte, sorgte für Hochsom-
mer in Permanenz. Die warmen Tage wurden übergangslos 
aus dem Bestand des Vormonats übernommen. In den er-
sten beiden Monatstagen hielt eine stetig anhaltende Bise 
die Tagestemperatur auch bei ungetrübtem Sonnenschein 
bei bescheidenen 24 °C.  Auch der Dritte begann erst sonnig, 
um daraufhin in den ersten Vormittagsstunden eine erste 
grosse Gewitterzelle über den Bodensee zu schicken. Eine 
Zweite dieser Sorte näherte sich aus Südwest und kreiste 
mit Blitz und Donner und einer ausgiebigen Regenschau-
er bis zur Mittagsstunde über unser Gebiet. Die kurzzeitig 
auf 14 °C gesunkene Temperatur stieg in wenigen Stun-
den wieder auf 20 °C an. Die dürstende Natur bedankte 
sich bei diesem Gewitter für die gut 15 Liter Wasser pro 
Quadratmeter. Der kurzzeitige Durchzug einer Kaltfront 
bewirkte, dass die Tage fünf und sechs mit Temperaturen 
knapp über 13 °C und stetig leichtem Regen (insgesamt 
11 mm) die kühlsten des Monats wurden. Die Tiefdruck-
gebiete «Fabiola» nördlich von Moskau und «Elisona» über 
der Biskaya sorgten vorerst für die Zufuhr gewitterträch-
tiger Luft, um daraufhin vom Hitzehoch «Falk» abgelöst 
zu werden, welches uns vom Zwölften bis zum Zwan-
zigsten mustergültige Sommertage mit einer einzigen 
Gewittereinlage brachte. Allerdings war erst nach Beginn 
der ‹Hundstage›, d.h. ab dem Dreiundzwanzigsten, ein er-
heblicher Anstieg der Tagestemperaturen zu verzeichnen, 
d.h. die 25 °C-Marke wurde in der Regel überschritten. 
Am Dreissigsten durften 28,2 °C und am letzten Tag die 
örtliche Maximaltemperatur des Monats von 30,2 °C ab-
gelesen werden. Eine kurze Datenübersicht zeigt auf, dass 
in diesem Monat trotz der zehn Tage mit mehr aber eher 
weniger Niederschlag mit lediglich 55,7 Liter Regen pro 
Quadratmeter ein erhebliches Wasserdefizit entstanden 
ist, verglichen mit dem Juli des Vorjahres, als 184,1 Liter 
pro Quadratmeter fielen. Bei der Wetterstation Halten 
wurden in den Monaten Januar bis Juli 2018 insgesamt 
517,5 Liter gemessen. Zum Vergleich: Im Jahre 2017 waren 
es im gleichen Zeitraum 702,4 Liter und 2016 sogar 987,3 
Liter. Die durchschnittliche Monatstemperatur beim dies-
jährigen Juli liegt bei 20,1 °C, während der Letztjährige 
mit 18,2 °C etwas kühler abschnitt. 

Unsere Kita 
Verein Chinderhus Blume

 in Grub AR stellt 
sich vor… 

Aus dem ehemaligen Kinderheim Blueme, 
das Jahrzehnte lang von Luzia Majoleth 
geführt wurde, entstand 2014 der Verein 
Chinderhus Blueme. 
Unter der Leitung von Jasmin Steffen 
übernimmt die Kita die Betreuung und 
Verpflegung von Kindern ab 4 Monaten bis 
ca. 12 Jahren, deren Eltern erwerbstätig 
sind oder Entlastung benötigen. Für 
schulpflichtige Kinder bieten wir eine 
schulergänzende Betreuung mit 
Mittagstisch an.  

Wir haben noch Plätze frei! 

Dank der grossen Unterstützung durch 
Geld- und Sachspenden oder Arbeiten, 
welche die Handwerker kostenlos 
ausführen, können wir auch sozial 
schwache Familien unterstützen und es 
alleinerziehenden Müttern oder Vätern 
ermöglichen, ihr Kind fremd betreuen zu 
lassen. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Wohle unsere kleinen Gäste Ihr Bestes 
geben. 

Vorstand Chinderhus Blueme 
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Verein	Chinderhus	Blueme	Grub	AR	
Jasmin	Steffen	
Ebni	26	
9035	Grub	AR	
Tel:	071	891	39	92	
chinderhus.blueme@gmail.com	
www.chinderhus-blueme.ch	
	 	 	 	 	

	

	

	

	
	 	

	
Chinderhus	Blueme		

	

	 	

Freie Betreuungsplätze 
 
Wir bieten ein flexibles Betreuungsangebot, das uns in der Region einzigartig macht. 
	
Das Chinderhus Blueme übernimmt die Betreuung und Verpflegung von Kindern ab 4 Monaten bis 
ca. 12 Jahren, deren Eltern arbeiten oder Entlastung brauchen.  
Für schulpflichtige Kinder bieten wir eine schulergänzende Betreuung mit Mittagstisch an.  
	
Auch Kinder mit einer Beeinträchtigung sind bei uns herzlich willkommen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fordern Sie unser Infoblatt an. Auf unserer neuen Homepage 
finden Sie alle Informationen. Wir würden uns freuen, Sie und Ihr Kind kennenzulernen.  
 
 
 
 
 

Verein Chinderhus Blueme Grub AR
Jasmin Steffen
Ebni 26
9035 Grub AR
Tel. 071 891 39 92
chinderhus.blueme@gmail.com
www.chinderhus-blueme.ch

Freie Betreuungsplätze

Wir bieten ein flexibles Betreuungsangebot, das uns in 
der Region einzigartig macht.

Das Chinderhus Blueme übernimmt die Betreuung und 
Verpflegung von Kindern ab vier Monaten bis ca. 12 Jah-
ren, deren Eltern arbeiten oder Entlastung brauchen. 
Für schulpflichtige Kinder bieten wir eine Schulergän-
zende Betreuung mit Mittagstisch an. 

Auch Kinder mit einer Beeinträchtigung sind bei uns herz- 
lich willkommen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fordern Sie unser Info-
blatt an. Auf unserer neuen Homepage finden Sie alle 
Informationen. Wir würden uns freuen, Sie und Ihr Kind 
kennenzulernen.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung zur Ver-
stärkung unseres Teams eine motivierte

Fachfrau Betreuung Fachrichtung Kinder für 60 %. 

 Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung FaBe Kinder EFZ
- Sie haben einen feinfühligen Umgang mit den Kindern 
  und deren Bedürfnissen
- Sie pflegen einen wertschätzenden Umgang mit den  
 Eltern und Kindern
- Sie sind Teamfähig, flexibel, eigenständig, humorvoll  
 und belastbar

Haben wir ihr Interesse geweckt? Dann bewerben sie sich 
bitte online unter 

chinderhus.blueme@gmail.com 

Verein	Chinderhus	Blueme	Grub	AR	
Jasmin	Steffen	
Ebni	26	
9035	Grub	AR	
Tel:	071	891	39	92	
chinderhus.blueme@gmail.com	
www.chinderhus-blueme.ch	
	 	 	 	 	

	

	

	

	
	 	

	
Chinderhus	Blueme		

	

	 	

Freie Betreuungsplätze 
 
Wir bieten ein flexibles Betreuungsangebot, das uns in der Region einzigartig macht. 
	
Das Chinderhus Blueme übernimmt die Betreuung und Verpflegung von Kindern ab 4 Monaten bis 
ca. 12 Jahren, deren Eltern arbeiten oder Entlastung brauchen.  
Für schulpflichtige Kinder bieten wir eine schulergänzende Betreuung mit Mittagstisch an.  
	
Auch Kinder mit einer Beeinträchtigung sind bei uns herzlich willkommen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Fordern Sie unser Infoblatt an. Auf unserer neuen Homepage 
finden Sie alle Informationen. Wir würden uns freuen, Sie und Ihr Kind kennenzulernen.  
 
 
 
 
 

Unser aufgestellter Chor sucht weitere Sänger 
und somit neue Freunde jeden Alters!

«Singen macht Freude. 
Singen macht glücklich.

Singen schafft Freunde.»

www.maennerchor-heiden.ch
Valentin Volkart, Präsident

Obere Täschenstrasse 4
9410 Heiden, Telefon 071 891 53 62

Chor-Probe: 
jeden Montag, 19.45 bis 21.30 Uhr in der Aula 

vom Schulhaus Dorf, Heiden

Unser nächster Auftritt in Grub
Sonntag, 16. September 10.00 Uhr 

in der Kirche Grub AR



August 2018 Blickpunkt Grubt 19

Sonntag, 2. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Grub AR, Pfr. Carlos Ferrer

10.30 Uhr Chinderfiir A im Gruberhof, Grub SG 

Freitag, 7. September
14.00 – 15.00 Uhr Schüler-Gottesdienst in der Kirche Grub AR, 
Thema: Erntedank - offen für alle

Sonntag, 9. September
10.00 Uhr Gottesdienst im Gesundheits- und Seniorenzentrum 
Eggersriet, Pfr. Carlos Ferrer

Freitag, 14. September, 14.15 Uhr, im Alterswohnheim Grub AR
Katholische Andacht mit Niklaus Züger - offen für alle

Sonntag, 16. September, Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Grub AR, 
Pfr. Carlos Ferrer, mit dem Männerchor Heiden

Sonntag, 23. September
10.30 Uhr Ökumenischer Erntedank-Familiengottesdienst in der 
kath. Kirche Eggersriet, mit Pfr. Lazlo Szücsi, Pfr. Carlos Ferrer und 
Jeanette Kempf Schwitzer. Konfirmanden und Firmlinge des 
kommenden Jahres sind eingeladen und stellen sich vor. 

10.30 Erntedank-Chinderfiir A + B im Pfarrhaus Eggersriet

Freitag, 28. September14.15 Uhr, im Alterswohnheim Grub AR
Musikalische Träumereien mit Andacht - offen für alle, mit           
Pfr. René Häfelfinger

Sonntag, 30. September
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Grub AR
Pfr. René Häfelfinger

kja H-R-E-G Kirchliche Jugendarbeit
Samstag, 15. September, 14.00 – 19.00 Uhr, 
Erlebnis Tauchen ab 10+ by www.sunshine-divers.ch
Teilnehmerbeitrag: Fr. 20.00, Anmeldung bis 5. September: 
www.kja-hreg.ch, kjahreg@se-ueb.ch

Jugendkirche 16+ auf Reisen, Erlebnis Island 2019
Info- und Planungsabend für Jugendliche 16+
Mittwoch, 26. September, 19.45 – 21.00 Uhr, Dorfstübli, Grub
Wir lernen uns kennen und definieren gemeinsam die Anlässe 
unserer Eigenleistungen. 

Herbstzeit: Basteln und Backen mit Kindern ab 5 Jahren
Mittwoch, 19. September, 14.00 – bis ca. 16.30 Uhr 
Dorfstübli Grub AR, Kosten: Fr. 7.00
Anmeldung bis 5. September bei Elsbeth Camenzind

6. Gruber Kids Kochkurs für Kinder ab 7 Jahren
Mittwoch, 26. September, 13.45 – 18.00 Uhr
Dorfstübli Grub AR, Kosten: Fr. 12.00
Anmeldung bis 21. September bei Elsbeth Camenzind

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde   

Gottesdienste und Agenda / Alterswohnheim Weiherwies

www.ref-grub-eggersriet.ch

Pfarramt Carlos Ferrer - carlos.ferrer@ref-grub-eggersriet.ch - 071 891 17 58
Mesmerin Elsbeth Camenzind - c.elsbeth@bluewin.ch 071 890 09 25 

Kinderartikelbörse im Kursaal Heiden
Samstag, 22. September 2018 von 8.30 bis 10.30 Uhr

Am Samstag, 22. September 2018 findet im Kursaal Heiden wiederum die  
beliebte Kinderartikelbörse statt. Es werden gut erhaltene und saisonale 
Kinderkleider in allen Grössen angeboten. 
 Die Annahme findet am Freitag, 21. September 2018 von 17.30 Uhr bis 
19.30 Uhr statt. Um Artikel an der Börse verkaufen zu lassen, benötigen 
Sie eine Verkaufsnummer – diese erhalten Sie solange Vorrat, jedoch bis spä-
testens Mittwoch, 19. September 2018.
 Weiter freuen wir uns auf interessante Gespräche und Bekanntschaften 
bei Kaffee und Kuchen in unserer Kaffeestube.Kinderartikelbörse im Kursaal Heiden 

Samstag, 22. September 2018 von 08.30 – 10.30 Uhr 

 
 
Am Samstag, 22. September 2018 findet im Kursaal Heiden wiederum 
die beliebte Kinderartikelbörse statt. Es werden gut erhaltene und 
saisonale Kinderkleider in allen Größen angeboten.  
Die Annahme findet am Freitag, 21. September 2018 von 17.30 Uhr bis 
19.30 Uhr statt. Um Artikel an der Börse verkaufen zu lassen, benötigen 
Sie eine Verkaufsnummer - diese erhalten Sie solange Vorrat, jedoch bis 
spätestens Mittwoch, 19. September 2018. 
 
Weiter freuen wir uns auf interessante Gespräche und Bekanntschaften 
bei Kaffee und Kuchen in unserer Kaffeestube.  
Während der Börse bieten wir von 8.30 - 11.30 Uhr einen Chinderhüeti – 
Dienst an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch...das Börsen-Team der Häädler Frauen 
Fragen / Anmeldung: Reida Capaul Frey, Tel. 079 543 60 86, Email 
capaul.frey@bluewin.ch 
 
 

Während der Börse  
bieten wir von 8.30 bis 
11.30 Uhr einen Chinder-
hüeti-Dienst an. 
Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch.  
Das Börsen-Team der 
Häädler Frauen

Fragen /Anmeldung:  
Reida Capaul Frey, 
Telefon 079 543 60 86, 
E-mail: 
capaul.frey@bluewin.ch

Die Beratungen finden nur noch 
in Form von Hausbesuchen statt.
Telefonische Anmeldung  
unter der Nummer 071 740 02 85 

Die Beratungsstelle in Heiden 
(Altersheim Quisisana)  
kann jeden Dienstag besucht 
werden

Mütter/Väterberatung 

 pro juventute Appenzeller 
Vorderland

14.00 Uhr bis 15.00 Uhr  
auf Anmeldung

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
ohne Anmeldung 

Karin Seitz-Bischofberger 
9410 Heiden  
Tiefenau 8 
Tel. 071 740 02 85

Bitte berücksichtigen 
Sie unsere Inserenten!



Blickpunkt Grubt August 201820

V E R A N S TA LT U N G E N

Erhältlich unter Telefon 071 891 17 48
Die Gemeinde-Tageskarten können 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Grub AR, www.grub.ch, bestellt 
werden. 
Dieses Angebot ermöglicht es, 
die Bestellungen auch ausserhalb der 
Bürozeiten aufzugeben.

Reisen in der 
Schweiz zum fixen 
Tarif von Fr. 45.–!

Sie fahren zum Preis von Fr. 45.– 
einen Tag lang mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln, im von der SBB 
festgelegten Geltungsbereich!

Es stehen pro Tag 2 Tageskarten 
zur Verfügung

Kaufen Sie eine 
unpersönliche
SBB-Tageskarte 
der Gemeinde 
Grub.

18
Neu seit Januar 2017 
Sind die Gemeinde-
Tageskarten am 
Gültigkeitstag noch 
verfügbar, können 
diese ab 9.00 Uhr 
zum Spezialpreis 
von Fr. 25.– bezogen 
werden.

Der Bauer beobachtet, wie sein neuer Knecht der 
Kuh den Kübel mit der frisch gemolkenen Milch 
zum Trinken hinstellt. Der Bauer schimpft: «Bist du 
noch bei Trost, was soll das?» Da erklärt der Knecht: 
«Die Milch schien mir eben etwas dünn zu sein, da 
wollte ich sie noch einmal durchlaufen lassen!»A

Ein Bauer kommt zum Pfer-
dehändler und sagt: «Ich hätte  
gerne ein Pferd für meine 
Frau.» Da sagt der Pferdehänd- 
ler: «Tut mir leid, aber wir ma- 
chen keine  Tauschgeschäfte.»

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung Grub AR 
Montag: 09.30 bis 12.00 Uhr
 15.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag: bis  Freitag
 09.30 bis 12.00 Uhr
Der Schalterbereich bleibt an den 
Nachmittagen (ausgenommen 
Montag Nachmittag) geschlossen.
Auf Wunsch sind auch Terminverein-
barungen ausserhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Ein Anruf genügt! 
Telefon 071 891 17 48
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Kanzlei-Team

  August 2018

 31. Bundesübung 300 m, FSG Heiden Schiessstand Büelen, Heiden 18.00 – 20.00 Uhr

  September 2018

 4. Landfrauenverein Grub AR; Dör d‘Öpfelböm im Thurgau (Öpfelfarm)
   Treffpunkt: Restaurant Hirschen Grub AR 13.00 Uhr 
 4. Öffentliches Singen Cafeteria Alterswohnheim Weiherwies 14.00 Uhr
 5. Stamm Einwohnerverein  Restaurant Hirschen   20.00 Uhr
 5. Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden  ab 17.00 Uhr
 7. Ohren- & Gaumenschmaus; Irland – rund um die grüne Insel 
   Gasthaus Bären Grub AR  19.00 Uhr
 8. Altpapier     Beginn: 08.00 Uhr
10. Kontaktstunde mit Gemeindepräsidentin Katharina Zwicker 
   Gemeindekanzlei   16.30 – 17.30 Uhr
11 . Vorlesen mit Austausch Cafeteria Alterswohnheim Weiherwies 15.30 Uhr 
14. Inserateannahmeschluss Blickpunkt September 2018
14. Skiliftstöbli Grub AR, Besenbeiz     ab 17.30 Uhr
15. Pension Nord Heiden; Vortragsreihe: Lust auf pure Gastlichkeit –
  Architektur des Verwöhnens      14.00 – 18.00 Uhr
21. Landfrauenverein Grub AR; Landfrauenausflug 2018
   Treffpunkt: Postautohaltestelle Dorf, Grub,  8.30 Uhr
22. Skiliftstöbli Grub AR, Oktoberfest     ab 18.30 Uhr
22. Kinderartikelbörse Kursaal Heiden  8.30 – 10.30 Uhr
23. Abstimmungssonntag
27.  Regiwehr; firefighter-gesucht.ch; Informationsanlass 
   Depot Ost, Mittelbissaustrasse 6, Heiden  19.30 Uhr

  Oktober 2018

 2. Regiwehr; firefighter-gesucht.ch; Informationsanlass 
   Depot West, Riemen 613, Grub AR  19.30 Uhr
 2. Landfrauenverein Grub AR; Kürbisschnitzen für Halloween & Süppliässä
   Luftschutzraum Grub AR  19.30 Uhr 
 2. Öffentliches Singen Cafeteria Alterswohnheim Weiherwies 14.00 Uhr
 3. Stamm Einwohnerverein  Restaurant Hirschen   20.00 Uhr
 3. Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden  ab 17.00 Uhr
 5. Skiliftstöbli Grub AR, Besenbeiz     ab 17.30 Uhr
 6. Landfrauenverein Grub AR; Viehschau Heiden-Grub   
 9. Vorlesen mit Austausch Cafeteria Alterswohnheim Weiherwies 15.30 Uhr 
12. Inserateannahmeschluss Blickpunkt Oktober 2018
19. Neuzuzüger-Begrüssung und Ehrung der Lehrlinge
   Hotel Ochsen Grub AR   18.00 Uhr
20. Skiliftstöbli Grub AR, Chäschnöpfli und Südwörscht  ab 18.30 Uhr
22. Eisenabfuhr
24. Häckseldienst
25. Landfrauenverein Grub AR; 54. Hauptversammlung
30. Seniorennachmittag Cafeteria Alterswohnheim Weiherwies  14.00 Uhr

  Ergänzungen bitte melden an: Gemeindekanzlei Grub AR, Manuela Wyser,
  Telefon 071 891 17 48, E-Mail: manuela.wyser@grub.ch


